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27. Jahrgang. 


— 


hagergaſſe Nr. 4. 


Telegramme der Danziger Zeitung. 


Wahlnachrichten. 

In Freiburg (5. Baden), bisher ultramontan 
vertreten, findet Stichwahl zwiſchen Hebting (nat. lib.) 
und Marbe (Centr.) ſtatt. 

In Hoyerswerda iſt die Wahl Bertrams 


(freiſ.) geſichert. Der Wahlkreis war bisher confer- |- 


wativ vertreten. 
In Backnang (11. Würtemberg) hat Leemann 


Zeg über v. Bühler (b. k. Fr.), der den Wahl- | 


is bisher vertrat, geſiegt. 

Qu Blaubeuren (15. Würtemberg) wurde Utz 
(Centr.) wiedergewählt. 

Qu Heilbronn iſt nach neueren Aeli Sg 
nicht Härle (Dem.) gewählt, ſondern es hat Stich. 
wahl zwiſchen Härle und v. Ellrichshauſen (nat. ⸗lib.) 
ſtattzufinden. i i 
o De Tauberbiſchofsheim, bisher ſchon ultra» 
montan vertreten, wurde Biol (Eentr.) gewählt. 

Ju Alsfeld (3. Heſſen), bisher von Lüders 
Greif.) vertreten, wurde Kalle (uat.-lib.) gewählt. 


In Glogau wurde Manger (rot) wieder- 
gewählt. d 
n Sagan wurde Braun (freiſ.) wiedergewählt. 


n Quowraclaw - Mogilno, 
dealt vertreten, wurde der Pole v. 
ew ` 
8 n Gueſen, bisher von dem Polen Skaczynski 
vertreten, wurde der Pale v. Chelmicki gewählt. 
In Schlettſtadt wurde der Proteſtler Lang 
wiebergewählt 
In Militſch (2. Breslan) wurde Für ſt Hatz ⸗ 
feldt (freiconſ.) wiedergewählt. 
u Breslan⸗Neumarkt wurde der Herzog 
von .de seg) * 
ublinitz wurde v. alſcha (Centrum 
wiedergewählt, "Ee e 
in Eh oi Müller de und 
in Falckenberg⸗Grottkau Graf v. Praſchma 
tr.) Gegen bet war Miniſter Lucius. 
d E idnitz, 


De ſchon 


doscielski 


U ` 
ed 


Dan iger SE erſcheint taglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag A 
en Poſtanſtalten des In⸗ und Auslandes angenommen. — 
er deren Naum 20 A — Die „Danziger Zeitung vermittelt Iuſertionsaufträge an alle auswarti 


Abonnements auf die Danziger 
Zeitung für Robbr. und Desdr. | 
nimmt jede Poñanfialt entgegen. 
in Danzig die Expedition Ketter⸗ 


N 14908. ad Dei allen Karel 


0 


bisher von dem 


In Stralſund⸗Rügen ſcheint die Wahl 
Dr. Delbrücks (freiconſ.) geſichert. Derſelbe hat bis 
jetzt 6071 Stimmen gegen 5802, die auf den frei⸗ 
ſinnigen Brandenburg fielen. 91 Landbezirke 
fehlen noch. 


Berlin, 30. Oktober. (W. 


T 
ind 44 Stichwahlen. Conſervative ſind 
efinitiv gewählt 8, Ultramontane 30, Deutſch⸗ 
freiſinnige 9, Nationalliberale 22, Socialdemokraten 7, 
Freiconſervative 7, Demokraten 2, Elſäſſer 2, 
1 Welfe, 1 Pole. 

Berlin, 30. Oktober. (W. T.) Der Mörder 
Gronack, welcher am 29. März d. J. ſeine Fran, 
ſeine Schwägerin und den Vicewirth Schröter er⸗ 
mordete, ift heute früh in der Strafanftalt zu Moabit 

hingerichtet worden, 


London, 30, Oktbr. Die Bank von England erhöhte 
den Discont auf 4 %. 
Fortſ. d. Telegr. a. d. 2. Seite. 


Telegr. Nachrichten der Danz. Zeitung. 

ee 29. Oktober. Nach der ruſſiſchen 

Petersburger Zeitung” iſt das Quantum des durch 

die Goldwajchereien im Jahre 1885 zu erwerbenden 

Goldes vom Neichsihagamt auf 2200 Pud ver: 

anſchlagt worden. Im Jahre 1885 wird das 

Reichsamt für 25 Millionen Goldmünzen aus den 
Goldbarren und eine halbe Million vollprobiger 
Silbermünzen prägen laſſen. 

ö Newyork, 29. Oktober. In Folge der geſtern 
in den Kohlengruben bei Youngstown ſtattgehabten 
Exploſion ſind weitere 12 Leichen aufgefunden 
worden. — Moculloch, früherer Schatzſecretär, it 

zum Schatzſecretär, der Schatzſecretär Greſham zum 
Richter ernannt worden. 

Ein Telegramm aus Mexico meldet, daß der 
Senat die Convention zwiſchen England und Mexico, 
betreffend die Converſionen der mexicaniſchen Schuld, 
ratificirt habe. a 


Politiſche Ueberſicht. 

£ 5 Penis 30. Oktober. 
Es dürfte vergebliches Bemühen fein, aus den 
bisher vorliegenden Wahlnachrichten Schlüſſe auf 
das Geſammtergebniß zu ziehen. Aus einer erheb⸗ 
eg Zahl von Wahlkreiſen liegen noch keine, aus 

anderen nur partielle Meldungen, vornämlich 

den Städten vor, während die Stimmen der länd⸗ 

lichen Bezirke den Zap geben können. Ab 

Eindruck, daß die der éi i 
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eritag, 3 


ber 


e AO 30. Ganz Se 
find bisher erſt 133 Wahlreſultate bekannt, darunter 


bis jetzt 


pro Quarta 


Auch in Hagen hatte das Centrum Herrn v. Schor⸗ 
lemer als ſeinen Candidaten gegen Hrn. E. Richter 
e ves ohne die Wahl deſſelben im erſten Wahl⸗ 


ge verhindern zu können. 
Die Vorlagen bezüglich des Reichshaushalts⸗ 


Bundesrathk einerlei Schwierigkeiten begegnen, da 
ich die bereits bekannten Mehrforderungen im 
Militär: und Marine-Ctat allſeitig als nothwendig 
Inerkannt werden. Ein Anderes iſt es mit der Frage 
ber Aufbringung der Mehrausgaben, welche, abge⸗ 
ehen von der Dampfervorlage, zu beſtreiten ſein 
werden. Ueber neue Steuern, die doch unvermeidlich 
erſcheinen, verlautet vorläufig nichts; es iſt that⸗ 
ſächlich noch nicht au erkennen, ob es zur Wieder: 

orlegung der Zuckerſteuervorlage kommen wird. 

inftiveilen finden darüber Beſprechungen zwiſchen 

em Fürſten Bismarck und dem Miniſter v. Scholz Holt, 


Von den Wahlen zur zweiten Kammer in 
e find 32 Reſultate bekannt. Nach denſelben 
ind in den betreffenden Bezirken die katholiſchen 
der in Delft zur 


Abgeordneten bis auf einen, 


Stichwahl mit einem Liberalen kommt, ſowie die 


calviniſtiſchen Abgeordneten bis auf zwei, die mit 
Liberalen und Katholiken zur Stichwahl ſtehen, 


N a Von den 3 Conſervativen iſt nur einer 


Bege 
R SE 
aus 


wiedergewählt, die andern beiden 
zur Stichwahl mit Liberalen. q 
Liberalen verloren einen Sitz, in einem anderen 
bisher von ihnen innegehabten findet Stichwahl 
mit einem Candidaten von der liberalen Majoritát 
jet; letztere verliert ebenfalls einen Sitz und ſteht 
n zwei anderen zur Stichwahl mit Calviniſten und 
Katholiken. 


Der Wiederbeginn der Parlamentsver- 
handlungen in Italien iſt auf den 24. oder 
25. November feſtgeſetzt. Der Geſetzentwurf betreffs 
der Eiſenbahnconvention gelangt mit dem Com⸗ 
miſſionsbericht am 10. November zur Vertheilung. 


de 


e 


t 
` 


kommen im Haag 
Die geſonderten / 


und Montag früh. — Beſtellungen werden in der Expedition, Retterhagergafíe Nr. 4, 
[ 4,50 A, durch die Poſt bezogen 5 A. — Inferate koſten für die Petitacile 
icen Zeitungen zu Originalpreiſen. 


ats werden, wie unſer A-Correfpondent ſchreibt, 


7 
i 


Abend⸗Ausgabe. 


Kämpfe zu überſtehen haben werden, ehe fie Chartum 
erreichen. Er räth dringend an, nicht von Dongola 
vorzurücken, ehe nicht bekannt it, daß Chartum 
noch im Beſitz Gordon's iſt. Er bedauert, daß die 
engliſche Regierung ihm nicht geſtattete, General 
Gordon zu unterſtützen, als dieſer Ge Si aufs 
forderte. Damals habe er (Zebehr) General Wood 
das Anerbieten gemacht, ihm ſeine beiden Söhne 
als Geißeln zurückzulaſſen, um zu beweiſen, daß er 


General Gordon vergeben hatte und nur ehrenhafte 


Abfichten hegte. Er fügte hinzu, daß es jetzt für 


ihn zu ſpät ſei, von irgend welchem Nutzen zu ſein. 
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5 Deutſcpland. , 

d Geer D, > e geſchäftsführende 
usſchuß der deutſchen freiſinnigen Partei 

erläßt N Aufruf: Lea 
„Parteigenoſſen! Nach dem Ergebniß Der geftrigen 
Reichstagswahlen werden über den Sieg einer — en 
Anzahl von Parteigenoſſen erſt die engeren Wahlen 
entſcheiden. Es gilt daher, die Kräfte der geſammten 
Partei auf dieſe Stichwahlen zu vereinigen. Alle 


Freunde, welche für die Koſten dieſer Wahlen in Berlin 


und außerhalb Berlins unſern Centralwahlfonds vers 
ſtärken wollen, bitten wir, alsbald einen Beitrag zu 
demſelben an unſer Centralburean unter der Adreſſe 
des Herrn Timm, Berlin SW., Königgrützerſtr. 25, 
oder an Herrn Stadtverordneten Theodor Müller 
Berlin W., Kurfürſtenſtr. 14, einſenden zu wollen. 
Quittung erfolgt durch die Parlamentariſche Correſpon⸗ 
denz“, auf Wunſch unter Chiffre.“ 

Berlin, 29. Oktober. Das amtliche Wahl⸗ 
reſultat wird am Sonnabend, den 1. November 
verkündet; bis zum 15. k. Mts. müſſen geſetzlich die 
Stichwahlen vollzogen ſein. SEH 

Der bisherige Bundesrathsbevollmächtigte 
für Braunſchweig, Geh. Rath Dr. v. Liebe, wird 
fortan die Vertretung ſeines Landes im Bundes⸗ 
rathe weiter führen und an der nächſten Plenar⸗ 
ſitzung wieder theilnehmen. Zunächſt iit zu erwarten, 
daß der von Kaiſer und Reich anerkannte Regent⸗ 
ſchaftsrath ſeine Functionen gemäß den getroffenen 
Anordnungen des verſtorbenen Herzogs für die 
Dauer eines Jahres fortführen und nach deſſen 
Ablauf die Wahl eines Regenten folgen wird. 

* Der zum Geh. Regierungs⸗ und vortragenden 
Rath im Miniſterium für Landwirthſchaft, Do⸗ 
mänen und Forſten ernannte 11 Landrath 
v. Heydebrand und der Laſa iſt bei der im 
3. Breslauer Wahlbezirk (Oels) ſtattgefundenen 
Erſatzwahl mit 356 gegen 17 Stimmen zum 
lied des Hauſes der Abgeordneten wiedergewählt 
worden. ' 


Die Entſcheidung liegt in 0 


id | al 5 de i i as 
der Gen im Weſentlichen fein Einverſtändniß 
mit den Regierungsprincipien der Neueintheilung 

durch die zweite Leſung jener Bill zu erkennen ge⸗ 


3 agerun Szu 
pe Dem $ 


ſtſparkaſſengeſe 


n Dortmund erhielt na 


14628 und Kleine (natvlib.) 13 679 Stimmen. 
Zwiſchen beiden iſt Stichwahl. 

In Frauſtadt (6. Poſen) fielen auf v. Rhein⸗ 
haben (conj.) 4442, auf den bisherigen Vertreter 
v. Chlavowski (Pole) 3894, ven Voigt Hinze 
(freif.) 1509 Stimmen. Es findet Stichwahl ſtatt. 

In Wiesbaden findet Stichwahl zwiſchen dem 
bisherigen Vertreter Schenk (freiſ.) und Waſſerborg 
gr), nicht, wie anfangs gemeldet war, mit dem 

ationalliberalen ſtatt. 3 lee 

In Ulm wurde Fiſcher (nat. lib.) mit einer 
Majoritát von 500 Stimmen gewählt. 

n Eiſenach a wahrſcheinlich Stichwahl 
wiſchen dem bisherigen Vertreter Pariſius nnd 
eibel (nat.⸗lib.) ſtattzufinden. 

In Meiningen I hat, ſoweit die Nachrichten 
ps Zeitz (nat.⸗lib.) gegen Baumbach (re 
geſiegt. 

Sn Erfurt findet Stichwahl zwiſchen Nobbe 
(nat. Aib.) und Haſenclever (Soc.) jtatt. 

In Braunſchweig it Stichwahl zwiſchen 
Kulemann (nat. lib.) und Blos (Soc.) 

sn Schneidemühl ijt Polty 
(conf) mit 10093 Stimmen wiedergewählt gegen 
den Polen Gojowiecki mit 5463 Stimmen. 

In Leobſchütz, Ratibor und Neuſtadt 
wurden die Ultramontanen Grafen Nayhauß 
Saurma:Seltih und Stolberg - Stolberg wieder: 
un Worms wurde Dr. Marquardſen (nat. 
lib.) mit großer Majoritát wiedergewählt. 

Ju Bielefeld tft die 2 ziederwahl des conſer⸗ 
vativen Ungern Sternberg wahrſcheinlich. Ei 

1 Prenzlau⸗Angermünde wurde v. Wedell⸗ 
Malchow (conſ.) mit 7500 Stimmen wiedergewählt. 
v. Forckenbeck az erhielt 2000 Stimmen. $ 

In Templin: Ruppin, bisher freiconſervativ 

vertreten, iſt v. Saldern⸗Ahlimb (conj.) gewählt. 


In Lörrach⸗Mühlheim (4. Baden) findet 
Stichwahl 1 ei Blankenborn (nat. lib.) und 


dem bisherigen Vertreter Pflüger (freiſ.) ftatt. 
an Dithmariden-Stemberg it Thomſen 
die? ap pine pe 1 89 
In Buchen⸗-Wertheim 14. Baden) iſt Buol's 
Centr.) Maß geſichert. Der Wahlkreis eck ar 
jeher ultramontan. i 
In Straßburg Landkreis tt Stichwahl 
zwiſchen dem bisherigen Vertreter Quirin (Proteftler) 
und Mübleiſen ſicher. ? REN GE 
In Minden in Weftfalen, auch früher con⸗ 
fervativ vertreten, iſt die Wahl Bods (conj.) ſicher. 
n Grünberg⸗Freiſtadt ijt die Wahl Trä⸗ 
a (freif.) ficher. Bisheriger Vertreter war der 
onſervative v. Uechtritz⸗Ste nkirch. 
Geben be Cen ) wiedergewählt 
enlohe (Centr.) wiedergewähn. S 
In Glatz⸗Habelſchwerdt yt v. Hüne (Centr.) 


med Ii Neff (Centr.) wiedergewählt 
iſt Horn (Centr. ederg 5 
er ee is iſt Menken (Centr.) 


n Kölner Landkre 
iſt Rudolphi 


wiedergewählt. 
In Bergheim: Euskirchen 
(Gentr.) wiedergewählt. x 
In Greifswald⸗Grimmen tft Graf Behr 


(Freicenſ.) wiedergewählt gegen Hecht (freif.) 


: ch dem definitiven 
Reeſultat der bisherige Vertreter Lenzmann (Dem.) 


olizeipräſident Colmar 


berg⸗Roſenberg iſt Erbprinz zu 


dürfte ſo groß ſein, daß ſchon mit Rückſicht au 
dieſe die Berufung des Reichstags nicht zu ſehr es 
ſchleunigt werden kann. 

Inzwiſchen treten“ die Erfolge der Social: 
demotraten immer deutlicher hervor. Als definitiv 
gewählt ſind bereits 9 gemeldet: Singer (Berlin), 
Stolle (Zwickau), Auer (Glauchau), Blos (Greiz), 
Frohme (Altona), Geiſer 0 een, Bebel (Ham⸗ 
burg I.), Dietz (Hamburg IL) Viereck (Leipzig 
Land). In Sachſen dürften die Socialdemokraten 
mindeſtens noch einen, wenn nicht zwei weitere 
Wahlſitze erwerben. Auferdem kommen fie ſchon 
nach den jetzt möglichen Berechnungen in 21 Wahl: 
kreiſen in Stichwaht. 

Die Regierungskreiſe ſollen denn auch über 

das coloſſale Anwachſen der Socialdemokratie 

„bedenklich“ geworden ſein. Wie wunderbar! 
Es iſt doch nichts erklärlicher, als dies, wenn der 
ganze Kampf der ſogenannten „Ordnungsparteien“ 
von den Socialdemokraten abgelenkt und auf die 
verhaßten Freiſinnigen concentrirt wird! Vielleicht 
kommen noch mehr Ueberraſchungen. 

Die gouvernementale „Nordd. Allg.“ tröſtet ſich 
über das Wachsthum der Socialdemokraten mit der 
Freude über die Niederlage der Freiſinnigen, welche 
dieſe, wie ſie meint, überzeugen müſſe, daß man ſich 
unter die Nothwendigkeit werde beugen müſſen, mit 
den gemäßigten und ſtaatserhaltenden Elementen zu 
rechnen, falls man einen Antheil an der Vertretung 
Berlins behaupten wolle. Leider ſagt die „Nordd. 
Allg. Ztg.“ nicht, wo denn dieſe gemäßigten Elemente 
zu ſuchen ſeien. Denn daß die antiſemitiſche 
Agitation unter der Maske der Conſervativen für 
die Liberalen bündnißfähig ſein ſollte, iſt doch 
ſchwerlich ihre Anſicht. Die antiſemitiſche Agitation 
bat ſich in der Hauptſache ganz derſelben Mittel be⸗ 
dient wie die Socialdemofraten und die Freiſinnigen 
zum mindeſten fo ſchroff bekämpft, wie das ſeitens 

er Socialdemokraten geſchehen iſt. Der Appell an 
die Begehrlichkeit der Maſſen wird ſich in großen 
Verkehrscentren immer wirkſam erweiſen, gleichviel 
ob das unter ſocialdemokratiſchen oder unter conſer⸗ 
vativer Maske geſchieht. Wenn die Entwickelung 
auf dem eingeſchlagenen Wege weitergeht, jo wird, 
vielleicht von dem 1. Wahlkreiſe, in 9 eine 


eigentliche Arbeiterbevölkerung nicht exiſtirt, ab⸗ 
ge SC Berlin in Kurzem nur durch ſocialdemo⸗ 
ram e 


ratiiche Abgeordnete vertreten fein, namentli 
die Läſſigkeit in der Erfüllung der politiſchen SSC 
ſich als unüberwindlich erweiſen jollte, 


Man weiß, mit welchem Eifer von i 
Seite das Mährchen von einem frei nig EE en 
Wahlbündniß ausgebeutet worden iſt. Vor Allem 

mag? die beiden Parteien ſich verſtändigt haben, 
m Wahlkreiſe Duisburg durch Aufſtellung des 
freiſinnigen Candidaten v. Eiken den Candidaten 
der vereinigten Nationalliberalen und Conſervativen 
aus dem Felde zu ſchlageu. Thatſächlich hat das 


Centrum dieſes Mal wie im Jahre 1881 für feinen F 


ſervativen gehörten. Die Zahl der Stichwahlen 


eigenen Candidaten Frhrn. v. Schorlemer geſtimmt 


der mit Herrn Hammacher zur Stichwahl kommt. 


eben hat, wobei vorausgeſetzt wird, daß, ſobald 
Dies geſchehen, die Lords die Wahlreform Bill un⸗ 
verzüglich annehmen follen. Dies ift ein durchaus 
verſchiedenes Ding von dem Verlangen, daß die 
Gemeinen ert die Neueintheilungsbill beendigen und 
an das Oberhaus gelangen la len follten, ehe dic 
Lords ſich zur Erwägung der Reformbill verſtehen 
wollen.“ Der Londoner Correſpondent der „Jriſh 
Times“ fN t, daß die frühere getheilte Meinung im 
Parnell'ſchen Lager jetzt dem einſtimmigen Be⸗ 
jee Platz gemacht hat, über die Wahlreform⸗ 
ill gegen die Regierung zu ſtimmen. 


Geſtern kamen im engliſchen Unterhauſe die 
We Me Wirren bei der Fortſetzung der 

reßdebatte zur ee: Staatsjecretär Aſhle 
vertheidigte die Politik der Regierung bezüglich 
Südafrikas. Die Proclamation betreffend die 
e über das Montfiva-Gebiet fet zu⸗ 
rückgezogen: die Regierung werde jedoch nicht 
dulden, daß freibeuteriſche Boeren in dieſem Gee 
biete bleiben. In vierzehn Tagen werde Warren 
mit hinreichenden Streitkräften nach Südafrika 
abgehen, um die diesbezüglichen Abſichten der Re⸗ 
gierung durchzuführen. 


Die Engländer ſcheinen damit umzugehen, 
Be ägyptiſchen Häfen am rothen Meere 
efini, iv zu oecupiren. So argwohnt man wenigſtens 
in den der franzöſiſchen Regierung naheſtehenden 
Seelen, nachdem es bekannt geworden iſt, e 
engliſche Oberſt Chemſide, bisher Commandant in 
Suakin, zum Generalgouverneur des ganzen Küſten⸗ 
landes am rothen Meere ernannt worden iſt. Dem 
Oberſt it Maſſaua am rothen Meere zum Auf: 


enthaltsort angewieſen. 


Vom franzöſiſch-chineſiſchen Kriege liegt heute 
nichts Neues vol, dine aus we AE nod) aus 
gormofa. Der Admiral Courbet depeſchirte am 
27. Oktober ſelbſt an die franzöſiſche Regierung, 
daß ſich nichts von Belang zugetragen habe. 


au a gehabt, um der Wahrheit 


8 Tagen in Cairo 
efangen gehalten 
hartum 
den 


Genauigkeit der Nachricht, der Genera 


daß der 


— 
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Sie 
beigegeben. Die 
6 bſchnitte, welche 
des Sparkaſſenweſens, 


1 5 


„In Frankreich wurden im Jahre 1875 die Poſt⸗ 
anſtalten ermächtigt, auf den Wunſch von . 
beſtehender Sparkaſſen für die letzteren Einlagen anzu⸗ 
nehmen und Auszahlungen zu bewirken. Von dieſer 
Vergünſtigung haben bis zum Jahre 1878 unter 526 
Sparkaſſen nicht mehr als 58 Gebrauch gemacht, fo daß 
von 5646 Poftámtern nur 60, von 5215 Nebenſtellen 
nur 373 für den Sparkaſſendienſt in Thätig wer e⸗ 
treten find. Die franzöſiſche Regierung ſah ſi Set 
im Jahre 1881 veranlaßt, unter Aufhebung der 
früheren Maßregeln zur Exrichtung einer ftaatlichen 
Poſtſparkaſſe überzugehen und lediglich für fie die Ber⸗ 
mittelung der Poſtanſtalten eintreten zu laſſen. In ähn⸗ 
licher Weiſe geſtattete Holland ebenfalls 1875, den bes 
ſtehenden Sparkaſſen, ſich der Hilfeleiſtung der Poſt zu 
bedienen. Von 223 Kaſſen traten nur 49 mit der Po 
in Verbindung; die holländiſche Reeg nahm Abſtan 
von dem Verſuch und rief mit dem Jahre 1881 die Reichs⸗ 
oftivarbanf ins Leben, für welche die Poſtanſtalten 
Gelder ein = undfauszahlen. Auch die Reichspoſtverwaltung 


miJahre 1873 wurden den Y 
[det Sparkaſſen die zwiſchen 


fee die Benutzung einer 


findet in den Berliner militäriſchen Kreiſen, 
Es iſt 


* Dem Vernehmen nach it für Preußen der 


und Erlaß eines neuen Reglements für die Prü⸗ 


meint, daß, wenn es wahr fei, beftätigende Details fungen der Candidaten des höheren Schul⸗ 


auch in 
is von Merawi. 


amtes zu erwarten. In Gelehrten⸗ und Sach⸗ 


Berber entfernt liege, oder verſtändigenkreiſen wird mehrfach an dem jetzt 


eltenden, ſeitens des Miniſters v. Mühler im 
Jahre 1866 erlaſſenen Prüfungsreglement, welches 
auch auf die neuen Landestheile ausgedehnt worden 


ANA ER 


d 


ijt, getadelt, daß es die allgemeine Bildung, insbe⸗ 
ondere bezüglich der beiden wichtigen Fächer, der 
aturwiſſenſchaften und der Mathematik, beſchränke, 
und daß ES? infofern die Vertheilung der Grade 
ungleich erfolgt, als die klaſſiſchen Philologen gegen⸗ 
über den Hiſtorikern benachtheiligt werden. Man 
ift der Anſicht, daß das frühere Prüfungsreglement 
vom 20. April 1831 geeigneter geweſen ſei, der ein⸗ 
ſeitigen Fachlehrerbil ung zu ſteuern. Dieſes Regle⸗ 
ment wurde ſeitens des fritters v. Altenſtein auf 
Grund des königlichen Edicts vom 20. Juli 1810 
STE welches, wie es in demſelben heißt, „dem 
Ein 
und Unterrichtsweſen des Staates“ vorbeugen wollte. 

Geldern, 29. Oktober. In der heutigen Land⸗ 
tags⸗Erſatzwahl für den 9. Wahlbezirk des 
Regierungsbezirks Düſſeldorf (Geldern⸗Kempen) 
wurde an Stelle des früheren Abgeordneten Majunke, 
der ſein Mandat niedergelegt hat, der Buchdruckerei⸗ 
beſitzer Ludwig Ple Gena aus Mühlheim a. Rh. 
mit 468 St. einſtimmig gewählt. Ein Gegencandidat 
war nicht aufgeſtellt worden. 

Brannſchweig, 28. Oktober. Ueber das Teſta⸗ 
ment des berftorbenen Herzogs, auf das man 
bier aus leicht begreiflichen Gründen äußerſt ge⸗ 
pant war, wußte man fich ſeit Tagen in Braun⸗ 
chela die verſchiedenſten Einzelheiten zu erzählen, 
unter denen namentlich interelfirke, daß der Stadt 
12 Millionen vermacht ſeien. Jene Gerüchte — 
chreibt man der „W. 3.” — entbehren zum Theil 
jsaticher Begründung, denn wie ich heute aus zuver⸗ 
äſſiger Quelle erfahre, ijt das Teſtament ganz 
anders ausgefallen, als man hier in der Stadt und 
im Lande erwartet hatte. Die Ihnen von mir 
bereits vor 8 Tagen gemeldete Einſetzung des Herzogs 
von Cumberland zum Univerſalerben beſtätigt ſich 
inſoweit, als ihm ſämmtliches Privatvermögen des 
Teſtators zufällt, mit Ausnahme des umfang⸗ 
reichen Grundbeſitzes in Schleſien, den der König 
von Sachſen geerbt hat. Das auf einem 
Octavbogen geſchriebene und ohne juriſtiſche Bei⸗ 
hilfe abgefaßte Teſtament enthält des Weiteren 
noch Beſtimmungen, nach denen einer früheren 
Tänzerin am herzoglichen Hofthegter, der jetzigen 

eifrau v. H. in München, mit der der Herzog 
mehrere Jahre ſehr vertraut war, 50 000 Thaler 
zufallen. Einem verdienſtvollen Staatsbeamten, 
und wie man hört, dem Vollſtrecker des Teſtaments, 
Finanzdirector v. Hantelmann, find 20 000 Thaler 
und den beiden Leibkammerdienern des Herzogs je 
10 000 Thaler ausgeſetzt. In einem in Oels 
befindlichen Nachtrage ſind für die dortige Hof⸗ 
dienerſchaft Legate ausgeworfen. Es beſtätigt ſich 
allem Anſcheine nach alſo nicht, daß der Ka 
feinem Lande oder der Stadt irgendwelche teſtamen⸗ 
tariſche Zuwendungen gemacht hätte. Wie die Stimme 
der Bevölkerung hierüber lautet, bleibt abzuwarten, 
da in weiteren Kreiſen ſichere Einzelheiten über den 
letzten Willen des Herzogs zur Stunde noch nicht 
bekannt ſind. 

Schweden und Norwegen. 

Stockholm, 26. Oktbr. Wie aus Norwegen 
Rei wird, ſcheint der Kronprinz zur Be⸗ 
leidung einer hohen Stellung in Norwegen be⸗ 
ſtimmt zu ſein. Das Chriftianiaer „Morgenblad“ 
ſchreibt nämlich, daß dem Vernehmen nach der 
Kronprinz nebſt Familie Ende Januar zur Er⸗ 
öffnung des Storthings nach Chriſtiania kommen 
werde, während der König und die Königin erſt 
einen Monat ſpäter eintreffen. Sodann verlautet, 
daß der Kronprinz nach Schluß der Storthings⸗ 
eſſion zum Vicekönig und commandirenden General 

ir Norwegen ernannt werden folle. Den letzt⸗ 


en de bekleidet bisher interimiſtiſch der 


h. — In dem letzten vom Könige 
hrend ſeiner Anweſenheit in Chriſtiania de 
haltenen Staatsrathe ijt die Einſetzung einer aus 
J Perſonen beſtehenden Commiſſion verfügt, 
welche eine Reviſton der bezüglich der Fabrikation 
fein Malz a in beſtehenden Be⸗ 

mmuugen vorzunehmen und ner ſchlä 
— eg oi ie Vorſchläge zu 


Belgien. 
Bräffel, 27. Oktober. Die Königin reift auf 
are nach Oeſterreich zu ihrer Tochter. — 
ren hat die Entlaſſung des Miniſters 
Jacobs bei den dortigen Elericalen große Er⸗ 
Uterung hervorgerufen. Die Polizei mußte zahl⸗ 
reiche Plakate entfernen, in denen die Abdankung 
Königs und die Thronbeſteigung des Grafen 

von Flandern gefordert wurde. 

England. 

A. London, 28. Oktober. Der Herzog von 
Cambrigge iſt geſtern, von Braunſch weig kommend, 
nach London zurückgekehrt. Die engliſche 
Staatsſchuld betrug 1884 711588 323 Pfd. Strl. 

egen 755 570374 Pfd. Strl. im Jahre 1874. — 
aß die Unkoſten der Hygiene⸗Ausſtellung in 
Süd Senfington ſehr beträchtlich fein müſſen, it 
ſelbſtredend, und doch dürfte ſich nach den bis jetzt 
. Berechnungen beim Schluß des Unter⸗ 
ee ein Ueberſchuß von ca. 30000 Pfd. Strl. 

In einer Zuſchrift an George Shipton, den 
Secretar des Londoner Gewerberlhes, ella der 
Generalpoſtmeiſter Fawcett die Umſtände, 
unter denen ein Theil des Materials, aus dem die 
engliſchen arten fabricirt werden, aus 
Deutſchland bezogen wird. Um ſolche Ankäufe 
zu verhindern, hebt Fawcett hervor, würde es 
nothwendig werden, daß die Regierung in ihren 
Contracten mit Privatfirmen ſtipulire, daß, wo 
engliſche Producte disponibel ie kein Theil des 
Materials fremdländiſchen Urſprunges fein dürfe. 
Ein ſolcher Verſuch, die Discretion des Privat⸗ 
unternehmens qu feſſeln, würde höchſt unzweck⸗ 
mäßig ſein, und es würde ſchwierig ſein, dem 
Verlangen zu widerſtehen, daß ein ähnlicher Schutz 
anderen C werden möge. 

, ußland. 

Warſchan, 28. Oktober. 
Ausfuhr während des ver 
fie. Ser man 

n zehn Vorjahre nach amtlichen Daten be 
deutend. Während nämlich in den Jahren 1873 
bis Anfang 1883 die Ausfuhr jährlich im Durch⸗ 
Kirk 1772091 Eimer betrug, erreichte dieſelbe im 

abre 1883 die Höhe von 3.006 978 Eimern. (P. Z.) 

Tiflis, 25. Oktober. Bei Arſchan im Kreiſe 
Nucha in den Nakr⸗Bulach⸗Bergen ſind reiche 
Silberminen entdeckt worden. Am erſtgenannten 
Orte giebt das Erz, wie „Nor. Dar.“ meldet, 
33 Proc. und am zweiten 50 Proc. reinen Silbers. 


Türkel. 
Konſtantinopel, 28. Oktbr. Es wird verfichert, 
die Pforte abe den Botſchafter Calice davon ber: 
ändigt, daß ſie die beſtehenden Eiſenbahnlinien 
equeſtriren und den Bau der neueu Linien 
anderen n übertragen werde, wenn der 
Baron Hirſch innerhalb der feſtgeſetzten gi nicht 
die erſten Vorſchläge der Pforte in der Eiſenbahn⸗ 
frage annimmt. N ’ 
Amerika. 


m 
ac. Newyork, 27. Okt. Die hiefigen Agenten 
der transatlantiſchen Daz ae a 

zu einer Conferenz zuſammentreten, um zu erwägen, 


Die Spiritus⸗ 
oſſenen Jahres über⸗ 
Ausfuhrquantum der 


) “stattet. 
ngen untüchtiger Subjecte in das Erziehungs: 


find heute 


ob nicht irgend ein Uebereinkommen zur Erhöhung 


des Deck⸗Paſſagier Tarifs thunlich iſt, da die 


Dambhdiitiay ead cafe bei dem jetzigen Satze 
von 13 Dollars nicht ihre Rechnung finden. — 
Der hundertſte Geburtstag Sir Moſes Monte⸗ 
te lieh be wurde geſtern in den ganzen Unionsſtaaten 
feſtlich begangen. E 
_ ac. Quebed, 26. Oktbr. Die hieſigen Provin⸗ 
Seeks AE wurden am Sonnabend 
wiederung geſchloſſen, mit Ausnahme eines einzigen 
Einganges, und nur Beamten ward der Zutritt ge⸗ 
Der Zweck dieſer Vorſichtsmaßregel ijt 
unbekannt. 


Wahlnachrichten. 

In Heidelberg iſt Dr. Blum, der Urheber der 
Heidelberger Bewegung, nicht wiedergewählt, ſondern 
is confervativen Weinhändler Menzer-Nedargmiind 
erlegen. 

In Neuhaldensleben ijt Forckenbeck (freiſ.) 
den verbündeten Confervativen und Nationalliberalen 
erlegen, ebenſo > 
cf d Wittenberg der bisherige Vertreter Schröder 

reiſ. 

In Janer iſt der bisherige Vertreter Gneiſt 
(nat. lib.) nicht wieder durchgekommen. Wahrſchein⸗ 
lich findet hier eine Stichwahl zwiſchen Dirichlet 
(freif.) und v. Zaſtrow (eonf.) ſtatt, 

In Görlitz iſt Lüders (freiſ.) wiedergewählt. 

In Mühlhauſen⸗Laugenſalza if v. Wedell⸗ 
Piesdorf (conſ.), der mit den Nationalliberalen ver⸗ 
bündet war, gegen den bisherigen Vertreter Eberty 
(freiſ.) gewählt. 


Nach Schluß der Redaction eingegangen.) 

Berlin, 30. Oktbr. (Privattelegramm.) Nach 
dem „Anhaltiſchen Staatsanzeiger“ hat der Kaiſer 
in Uebereinſtimmung mit dem brannſchweigiſchen 
Regentſchaftsrath beſchloſſen, daß letzterer in nächſter 
Zeit zurücktrete, Braunſchweig als ſelbſtſtäudiges 
Herzogthum erhalten bleibe und Prinz Wilhelm 
von Preuſten als Regent von Branuſchweig au die 
Spitze des Landes trete. 

In Namslan-Brieg kommt v. Hönike (freiſ.) 
wahrſcheinlich in Stichwahl mit dem conſervativen 
v. Heydebrand, die durch das Centrum zu feinen 
Gunjten eutſchieden werden dürfte. 

In Ohlau-Nimpſch findet wahrſcheinlich Stich ⸗ 
wahl ftatt, in welcher der bisherige Vertreter Gold- 
ſchmidt (freiſ.) die meiften Chancen hat. Gegen⸗ 
candidaten find v. Hoverden (Cent.) und Goldfus 
(freiconſ.). 


In Neuſtadt⸗Carthaus und Berent⸗ 
Pr. Stargardt ſind Bess die polnischen 


Candidaten wiedergewählt. In Konitz⸗Tuchel 
iſt, wie bereits gemeldet, der Pole Wolszlegier⸗ 
Schönfeld, in Thorn⸗Kulm aller Wahrſcheinlich⸗ 
keit nach der Pole v. Szaniecki wiedergewählt. 
(Dieſe 4 Wahlkreiſe befanden ſich auch bisber in 
den Händen der Polen). Aus dem Wahlkreiſe 
Stuhm Marienwerder find bis jetzt 2952 
Stimmen für Landrath Müller (conj.), 1651 für 
v. Donimirski (Pole) und 1402 St. für Hobrecht 
(nationallib.) bekannt; das Reſultat iſt Stichwahl 
wiſchen Müller und Donimirski. Das gleiche 
Reſultat ergiebt vorläufig der Wahlkreis Graudenz⸗ 
Strasburg, wo man es nur noch aus 36 kleinen 
Wahlbezirken nicht kennt. Bis jest haben erhalten: 
Bieler (conſ. und „Mittelpartei“) 3262, v. Lyskowski 
(Pole) 3879, Schnackenburg (freif.) 2202 S 


jeder Anhalt. ee 

In Oſtpreußen find mit Ausnahme Königs 
bergs, wo Dr. Möller 7662, Schloſſer Godau 
(Socialdemokrat) 4349, Profeſſor Schade (conj.) 
3800 St. erhielt, und der beiden ſicheren Centrums⸗ 
Wahlkreiſe Allenſtein⸗Röſſel (Borowski gewählt 
und Braunsberg = Heilsberg (Amtsgerichtsrat 
rai gewählt), ſämmtliche Wahlkreiſe voraus⸗ 


noch 


ſichtlich den Conſervativen wieder reſp. neu zu⸗ 
gefallen. Zweifellos gewählt find die Le 
v. Sperber in Ragnit - 
3500 St. Majorität), Bergmann in Darkehmen⸗ 
Goldap⸗Stallupönen (über 5000 St. Majorität) 
v. Redecker in Sensburg⸗Ortelsburg (5000 Stimmen 
Majorität), Maubach in Olegto-Lyd (3000 St. 
Majorität), v. Schlieckmann in Tilſit⸗Niederung 
ca. 1800 St. Majorität), Saro in Gumbinnen⸗ 
Inſterburg (beinahe 2000 St. Majorität). Auch in 

temel-Gevdetrug darf Moltkes in Lötzen⸗Anger⸗ 
burg Staudys, in Pr. Holland⸗Mohrungen v. Wich⸗ 
manns, in Gerdauen⸗Friedland Graf Stolbergs und 
Oſterode⸗Neidenburg Roſes Wahl als geſichert be⸗ 
trachtet werden. Von den oſtpreußiſchen Wabllreiſen 
find alſo, jo weit bis jetzt zu überſehen, 3 bisher 
durch Freiſinnige vertretene Wahlkreiſe an die Con⸗ 
ſervativen verloren worden. 

E. Obra, 30. Okt. Das geſtern mitgetheilte Wahl⸗ 
reſultat von Ohra betrifft nur einen der beiden Ohraer 
Bezirke. In dem andern wurden abgegeben für Drawe 
23 St., Stengert 155 St., p. Gramatzki 35, p. Ernſt⸗ 
haufen 2 St., Bebel 2 St. Landmeſſer 1., ungiltig 1 St. 
— Im Ganzen ſind in Ohra alſo 411 St. abgegeben, 
und zwar für Drawe 90 St., Stengert 223 St., 
v., Gramatzki 77 St., v. Ernſthauſen 9 St., Bebel 7 St., 
ec? e CG Der geftrige Wahl 

e 29. ober. € e a — 
kampf in unſerer Stadt bot ein recht waderliches Bild. 


Flugblätter antiſemitiſchen Inhalts, mit Carricaturen 


illuſtrirt, Pamphlets, die von niedrigen Verdächtigungen 
ſtrotzten, warf man in die Menge, und es muß lader 
conſtatirt werden, daß fie auf Einzelne, deren einziges 
Ideal allerdings eine allgemeine Judenhetze ti, ihre 


legte ſich in Folge deſſen der Dampfer auf die 
Seite, wodur 
der Eintritt gewährt wurde. Den ſofort angeſtellten 
5 es jedoch bereits gelungen, den⸗ 


+ ſe ben 


Bey 8 : Di 
Für die übrigen weſtpreußiſchen Wahlkreiſe fehlt 


Pillkallen (ſchon jetzt 


Griet wide verfehlten. Dieſe Art von Agitation if 


ſowohl im Intereſſe des Grafen Dohna, eines perſönlich 
überall hochgeachteten Mannes, wie im Intereſſe der 
deutſchen Sache tief zu bedauern. An letzterer hat man 
ſich hier geſtern ſchwer verſündigt. Solchen Anſtrengungen 
egenüber und mit Rückſicht darauf, daß ſelbſt Organe 
Ke hieſigen Polizeiverwaltung bei der Agitation für 
Graf Dohna die Hand im Spiele hatten, war das 
Nefußat ein überraſchendes. Graf Dohna erhielt 94, 
der liberafe Candidat v. Reibnitz 108 St., während die 
biefigen Polen, die ſich übrigens der wiliten, antıs 
feat ier eh pa i Term hielten, 147 Stimmen 
auf ihren Candidaten vereinigten. : E 
o Garnfee, 29. Oktbr. Bei der geſtrigen Reichs⸗ 
tagswahl erhielten Stimmen: im Wahlbezirk Garnſee 
110 Landrath Müller, 10 Staatsminiſter a. D. Hobrecht; 
in Garnfeedorf 76 Müller, 18 Hobrecht; in Seubersdorf 


üller. : 2 i 
r. Sime, 29. Oktober, Die Betheiligung bei 
der hier geſtern ſtattgefundenen Reichstagswahl war 
eine ziemlich rege. Eingetragen in die Wahlliſten waren 
998 Wähler und es gaben 691 Wähler ihre Stimm? 
ttel ab, fo daß faft 67 % ihrer Wahlpflicht genügt 
ben. Von den abgegebenen Stimmen erhielt v. Gordon: 
90 i ) 335 und v. Koſſowski⸗Gajewo (Pole) 
349; Conrad⸗Plochoczyn erhielt 3, Bennigſen un 
Schorlemer⸗Alſt je eine Stimme. Günſtiger dagegen 
war für die polniſche Partei das Reſultat im Jahre 1881. 
Damals erhielt v. Gordon⸗Laskowitz nur 189 — jetzt 
alſo 146 Stimmen mehr — v. Koſſowski⸗Gajewo 292 — 
jetzt freilich auch 57 Stimmen mehr — und Conrad 
Plochoczyn (lib) 137 Stimmen. Die Seftttellung des 
Wahlreſultats wird nächſten Sonnabend im kleinen 
Sitzungsſaale des Kreishauſes erfolgen. Nach den bis 
jetzt aus dem Kreiſe bekannt gewordenen Nachrichten ſind 
auch dort die Wahlreſultate für die deutſche Wahlpartei 
un, 29. Oktober. Das Wahlreſultat iſt, 
ſoweit es fic) bis jetzt überſehen läßt, ein für die frei⸗ 
ſinnige Partei nicht ungünſtiges. Tilſit hat ſeinen guten 
alten Ruf als liberale Stadt bewährt; hier erhielt 
Hauptmann Wander (rei) 1777 Stimmen, Ober: 
präfident v. Schlieckmann trotz aller Anftrengung der 
Confervativen und „Selbſtſtändigen“ nur 846 Stimmen. 
Das Geſammtreſultat iſt bisher: Wander 1888, 
v. Schlieckmann 996, doch fehlen noch die Nachrichten 
von den meiſten ländlichen Wahlbezirken, und dieſe dürften 
ark für den conſervativen Candidaten in die Waage 
len. (Wie ſchon telegraphiſch gemeldet worden, fol 
die Wahl v. Schlieckmanns geſichert ſein. D. Red.) 


Wetter - Ansſichten für Freitag, 31. Oktober. 
Privat⸗Prognoſe d. „Danziger Zeitung“. 

Nachdruck verboten laut Geſetz v. 11. Juni 1670. 

Bei wenig veränderter Temperatur und mäßigen 


Winden theils heiteres, theils nebliges Wetter mit 


keinen oder geringen Niederſchlägen. Abkühlung in 


Ausſicht. 

* [Undine] Wie die neueſten Telegramme bes 
richten, iſt die an der Weſtküſte von Jütland ge⸗ 
ſtrandete deutſche Kriegsbrigg „Undine“ als gänzlich 
verloren zu betrachten. Die „Undine“ war ein zu 
Uebungsfahrten für Schiffsjungen beſtimmtes Segel⸗ 
ſchiff. Sie wurde im Jahre 1869 auf der kaiſerl. 
Werft in Danzig gebaut, die Baukoſten haben ca. 
382 000 Mk. und die Reparaturen und Ausrüſtungen 
im Laufe der Zeit ca. 200000 Mk. betragen. Die 
Beſatzung des auf einer Reiſe nach dem Mittelmeer 
begriffenen Schiffes beſtand etatsmäßig aus 78 Mann. 

* [Geſunkener Eisbrechdampfer.] In der 
Nacht von Dienſtag zu Mittwoch ſank der zu 
Plehnendorf ſtationirte Eisbrechdampfer, Weichſel“. 
Sn Folge des heftig wehenden S-W.-Windes war 
n dem Kanal, in welchem der Dampfer ſeinen 
eitigen Liegeplatz hat, Stauwaſſer eingetreten. Die 
Ketten, mit denen der Dampfer befeſtigt war, gaben 
wegen ihrer Kürze nicht genügend nach und es 


ch dem Waſſer durch die Luftpumpe 


der rit 
wieder zu heben. : 
*,* [Menes Geſaugbuch.] Der in nächſter 
Woche in Königsberg zuſammentretenden Provinzial⸗ 
ſynode liegt bekanntlich auch der Entwurf eines 
neuen Geſangbuches für die Provinzen Oſt⸗ und 
Weſtpreußen zur Berathung und Beſchlußfaſſung 
vor. Dieſer Entwurf enthält aber eine ſolche Maſſe 
von Geſchmackswidrigkeiten in Bildern und Rede⸗ 
wendungen und eine ſolche Menge von veralteten, 
oft geradezu unverſtändlichen Ausdrücken, daß er 
in ſeiner jetzigen Geſtalt als durchaus unannehmbar 
erſcheint. Es haben ſich deshalb, wie wir hören, 
mehrere Mitglieder der Danziger Kreisſynode der 
oo unterzogen, dieſe Anſtoß erregenden Stellen 
der Reihe nach zu verzeichnen und mit Abänderungs⸗ 
vorſchlägen ꝛc. zu verſehen. Diele Zuſammen⸗ 
ftellung ſoll dann der Provinzial Synode zur 
Prüfung unterbreitet und in einer beſonderen 
Petition zur Berückſichtigung empfohlen werden. 
Es wäre zu wünſchen, daß dieſe Petition 
von recht vielen Mitgliedern der hieſigen 
Kreisſynode unterſchrieben würde. 
„ lWahlreſultat.] Die. Ermittelung und amtliche 
Verkündigun des Wahlreſultats für den Danziger 
Landkreis Perch den Wahlcommiſſarius, Regierungs⸗ 
rat Schirmer, wird Sonnabend Vormittag 11 Uhr im 
Sitzungsſaale der tal. Regierung hierſelbſt erfolgen. 
[Straßen nud ÜUferbauten.] Die Straßenſtrecke 
von dem Grundſtück des Hrn. Reichenberg auf Kneipa 
bis zum Nehrunger Thor, welche bei naſſer Witterung 
wegen des niedrigen und ausgefahrenen Pflaſters 
namentlich für Fußgänger ſehr ſchwer zu paffiven war, 
wird jetzt umgepflaſtert und es iſt dabei auch gleichzeitig 
auf eine entſprechende Erhöhung des Straßenterrains 
edacht genommen. Ebenſo iſt man jetzt damit be⸗ 
ſchäftigt, für die Ganskrugfähre zwei 1 5 mit 
Gleithölzern herzuſtellen, auch wird das durch Wellen⸗ 
chlag abgefpiilte diesſeitige Weichſelufer an der genannten 
ähranſtalt durch ein Deckwerk feſtgelegt. 
[Neuerung im Eisenbahn weſen. Auf der Oſt⸗ 
bahn courſirt, wie die „Altpr. Z.“ meldet, ſeit einigen 
agen ein Probepackwagen, der eine neue wichtige 
Einrichtung aufweiſt. An beiden Seiten des in demfelben 
befindlichen Zugführerconpees befindet ſich in Höhe von 
4½ Fuß ein Vorbau mit Fenſtern und einem Spiegel 
im Innern angebracht, durch welchen der Unger 
beide Seiten des ganzen Zuges beobachten kann, a: 
durch iſt er in den Stand verjegt, für den Fall, daß 
Perfonen den Zug während der Fahrt perlaſſen oder 
beſteigen, wie ſolches bekanntlich bereits öfters zur Ver⸗ 
übung von Bſraubungen ſtattgefunden hat, ſofort ein⸗ 
greifen zu können, was früher nicht möglich war. 
S gpeert. Am 4. November veranftalten die 
Pianiſtin Fran Ziefe⸗Schichau und Profeſſor Robert 
Hausmann, der bierort3 als bedeutendſter Cellift beliebt 
und bekannt iſt, ein Concert unter Mitwirkung der 
Concertſängerin Fräul. Hermine Spies. Letztere be⸗ 
hauptet heute unter den Altiftinnen in den Concertſälen 
den erjien Rang. Der Name Hermine Spies fehlt ſeit 
4 Jahren in keiner Saiſon in den Programmen aller 
hervorragenden Muſik⸗ und Oratorien⸗Vereine Deutſch⸗ 
lands und Hollands und übt eine Anziehungskraft aus, 
deren fic) nur ein kleiner Theil ſelbſt hervorragender 
Künſtler rühmen darf. Imponirende Stimmmittel und 
tiefinnerlicher Vortrag vereinigen fic) in diefer Künſtlerin. 
Es iſt anzunehmen, Zi unſer kunſtſinniges Publikum 
dieſe Gelegenheit, eine der gefeiertſten Sängerinnen der 
Jetztzeit zu hören, benutzen wird. 
IStadttheater.] Die Rader ausgefallene Auf⸗ 
führung von „Don Juan“ findet ſchon morgen ftatt, 
a die Krankheit von Frau Auguſte Riemenſchneider 


wieder gehoben iſt. Ve 

* [Un bar.“ ] Bei der E in 
Danzig lagert, wie ver Graudenzer „Geſ.“ berichtet, ein 
als unbeftellbar behandelter Einſchreibebrief „au den 


Fürſten v. Bismarck zu Berlin“, welcher am 20. i 
dieſes Jahres in Graudenz aufgefiefert worden iſt. 


[Feuer.] Geſtern Abends nach 9 Uhr wurde die 
Fenerwehr nach dem Hauſe Brodbänkengaſſe Nr. 11 
(Ge In der vierten Etage des Vorderhauſes 
chlugen dort mächtige Flammen aus dem Ofen heraus. 
Die Unterſuchung ergab, daß der Ofen verſtopft und 
überheizt war. Durch Entfernung des brennenden Heiz⸗ 
materials wurde jede weitere Gefahr beſeitigt. 

„. [Straffammer.] Wegen 4 Körperverletzung 
mit gefährlichen Inſtrumenten hatten ſich heute der 
Schuhmacher Lehre und der Arbeiter Forkenbacher zu 
verantworten, die ſich gegenſeitig mit Meſſern in einem 
Schanklokale arg zugerichtet hatten. Sie wurden für 
ſchuldig befunden und mit je 9 Monaten Gefängniß be⸗ 
raft. — Eine zweite große Prügelei, bei der Meſſer und 
leikugeln in Thätigkeit kamen, führte die Arbeiter 
Kling. Tocholski und Schweda auf die Anklagebank, 
ſämmtlich unter 21 Jahre alt und ſchon mehrfach — — 
Körperverletzung und Widerſtandes beſtraft. Sie hatten 
Arbeiter Klatt und den taubſtummen Schuhmachergeſellen 
Schumitzki mißhandelt, ſo daß beide erhebliche Ver⸗ 
letzungen davontrugen. Uebermüthiges Benehmen eines 
der Augeklagten gegen ein taubſtummes Mädchen war 
die Veranlaſſung qu dem Streit. Die Verhandlung 
wurde dadurch erſchwert, daß in der allgemeinen 
Schlägerei Angeklagte und Zeugen ſich nicht klar darüber 

eworden ſind, von wem die Verletzungen herrühren. 
3 wurden Kling zu 9 Monaten, Tocholski zu 6, 
Schweda zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt. e 

* (Verlegung.| Der Arbeiter Theodor ©. gerieth 
eftern Nachmittag in einem Schanklokal in der Milch⸗ 
annengaſſe mit dem Böttchergeſellen Ernſt K. in Streit 
und brachte demſelben mit einer Bierflaſche eine gefähr⸗ 
Ir AE aen) Geen Abend bettelte der 

oa üdigung. eſtern n ettelte 

Nadler Albert H. bei dem Kaufmann B. auf dem 
Langenmarkt und als er nichts erhielt, warf er vorſätzlich 
mit einem Stück Eiſen eine Fenſterſcheibe ein. 
* [Diebjtahl.] Am vergangenen Dienſtag wurde vom 
Wächter des Oſtbahnhofes bemerkt, daß zwei Arbeiter 
und zwei halb erwachſene Jungen zwei Beutel mit 
Getreide bei der Gasanſtalt über einen Zaun warfen. 
Die beiden Beutel enthielten 36 Kilogr. Weizen, welcher 
aus einem Wagen, der allein auf einem Geleiſe Wan 
geſtohlen worden iſt, denn in dem betreffenden en 
wurden mehrere Säcke aufgeſchnitten gefunden; außer⸗ 
dem fehlt eine Seekiſte, welche eine Maſſe von Segen 
ſtänden enthielt und nach Colberg beſtimmt war. Man 
nimmt an, daß dieſe ebenfalls aus einem Waggon ge⸗ 

obíen it. Die Kiſte ſelbſt wurde übrigens am 
24. Oftober von dem Arbeiter S. in der Radaune leer 


a 

[Polizeibericht vom 30. Ottober.] Verhaftet 
2 Arbeiter wegen Körper ⸗ Verletzung mit einem Mefler, 
1 Arbeiter wegen Hausfriedensbruch, 1 Nadler wegen 
Sachbeſchädigung, 23 Obdachloſe, 7 Bettler, & Di 


irnen, 
1 Colporteur wegen groben Unfugs. 


eſtohlen: 
2 braune halbwollene Hemden, 1 Dowlashemde, ein 
Frauenhemde, 2 Blouſen, 1 age Frauenrock, ein 
brauner Frauenxock. — Gefunden: In der Nacht vom 
26. zum 27. d. Mt. ein Sack mit etwa 2 Scheffel Kar⸗ 
toffeln im Keller Vorſtädt. Graben Nr. 68, Hof, abzn⸗ 
holen dajelbft; am 28. d. M. auf der Heiligengeiſtgaſſe 
ein runder Filzhut, Rech A. L., abzuholen Frauengaſſe 
Nr. 24 beim Herrn Nechnungsrath v. Scheit. — d 
loren: Am 28. d. auf dem Wege Heumarkt bis Peters⸗ 
hagen 1 Portemonnaie mit 3 harten Thalerſtücken, 
etlichen Nickelſtücken, auch einem 50 3⸗Stück, abzugeben 
auf der Polizei⸗Direction. 3 ‘ 

8 Marienburg. 29. Oktober. Der in der Mc en 
Loge vor einigen Tagen zum Beſten des evangelfiden 
Diakoniſſenhauſes veranftaltete Bazar hat einen Rem- 
gewinn von 1680,47 „ ergeben. — Unter dem Vorſitze 

es Herrn Propinzialſchulrath Dr. Valder fand heute in 
der hieſigen Taubſtummenanſtalt eine Prüfung für 
Taubſtummenlehrer der Provinz Weſtpreußen ſtatt, 
es ei 555 8 Anſtalt amtirende Hilfslehrer 
Roggenbuck beſtand. 

s Von der Kulmer Fähre, 29. Oktbr. Heute Nacht 
wurden durch ſtarken Sturm 6 Brücken⸗Pontous in 
Grund geſchlagen. Der Traject für Fuhrwerke iſt unter⸗ 
brochen, Perſonen und Gepäck jeder Art werden per 
paneles efördert. Das Waller fällt langſam; heute 
ede : des i 1,18 Mtr., der Sturm läßt jetzt 

euteno nach. : 8 

e. Von der Kulmer Fähre, 30. Oktober. Gef 
ae ee SEH EE bei 8 
mit der fliegenden Fähre aufgenommen. Nacht bes ` 
deutender Seit bei + on hike C. Waſſerſtand 0,86 Mtr. 


i 9 3 2 
(geſtern Mittag 0,8 Buber Heute Nacht ſtarb nach 


03 Oſterode, 29. A H 
langem Krankenlager Herr Bürgermeiſter Frede 
hier. Derſelbe bekleidete ſeit Januar 1878 das bieſige 


Bürgermeiſteramt. — Am letzten Sonntage trat eine 
Frauensperſon vom Lande in die hieſige Kirche. unter 
brach hier die kirchliche Einſegnung eines le Ehe⸗ 
paares und entriß ſchließſich dem Wies € 
Myrthenſtrauß. Sowohl der Geiſtliche als au 

auf dieſe Weiſe beleidigte junge Mann haben die 

der Staats⸗Anwaltſchaft mit dem Antrage um Beſtra⸗ 
ung angezeigt. 

9% Königsberg, 29. Okthr. Der hieſige Gartenbau⸗ 
Verein wird im nächſten Jahre 1885 vom 12. bis 
16. September eine große Provinzial⸗Gartenban⸗ 
Ausſtellung, umfaſſend gärtneriſche Erzeugniſſe. 
Ornamente, aſchinen, Gartengeräth, Gartenpläne, 
Figuren und was ſonſt zur Ausſchmückung und zur 
Verſchönerung eines Parkes oder eines Gartens gehört, 
veranſtalten. Aus den beiden Povinzen Oſt⸗ und Weſt⸗ 
preußen ift eine rege ete gs erwünſcht. Die Aus⸗ 
ſtellung findet in der „Flora“ ſtatt. Gleichzeitig mit 
derſelben findet in demſelben Lokal auch eine Droguen⸗ 
Ausſtellung und eine Verſammlung von Apothekern 
aus Deutſchland ſtatt. 

Gumbinnen, 28. Okt. Der König hat durch aller 
höchſten Erlaß vom 8. d. M. den von dem Verbande 
des alten und des befeſtigten Grundbeſitzes in dem Land⸗ 
ſchaftsbezirke Littauen präſentirten Wittergutsbeft 
Dreßler auf Schreitlaugken im Kreiſe Tilſit als Mit⸗ 
glied des Herrenhauſes auf Lebenszeit berufen. 


Vermiſchtes. 


Berlin, 29. Oktober. Am Montag Abend fand 
gleichzeitig eine liberale Wählerverſammlung in Tivol! 
und eine antiſemitiſche unter Stöcker's Leitung auf 
dem Berliner Bock ſtatt. Da die letztere früher be⸗ 
endigt war, zogen die Theilnehmer nach Tivoli und 
verſuchten dort allerlei Unfug zu verüben, woran fie 
aber durch die Polizei verhindert wurden. Die „Voſſ. 
Ztg.“ iſt jetzt in der Lage, die Worte, mit denen Hof⸗ 
prediger Stöder am Montag die chriſtlich ſocial⸗conſer⸗ 
pative Verſammlung auf dem Berliner Bock aufretate, 
in die deutſch⸗freiſinnige Verſammlung auf Tivoli ein⸗ 
zudringen, iu ſtenographiſcher Treue wiederzugeben. 
Seine Worte decken ſich genau mit denen des Bexichtes 
der „Poſt“: „Ich mochte diejenigen, rief Herr Stöcker 
der Verſammlung zu, die noch Luſt haben, bitten. 
nach Tivoli zu gehen, damit die Fortſchrittler doch 
auch einmal eine volle Verſammlung haben.“ Die Ver⸗ 
ſammlung beantwortete dieſe Aufforderung des Herrn 
Stöcker mit den Rufen: „Auf, nach Tivoli!“, wurde 
jedoch durch den Zuruf des Vorfitzenden: „N 
einen Augenblick, es up noch immer früh geng n 
Neu⸗Jeruſalem“ und durch eine Anſprache 
Orn. Luckhardt noch eine Weile feftachalten. Unterdeß 
mochte Hrn. Hofprediger Stöcker zum Bewußtſein ge⸗ 
kommen ſein, daß ihn ſeine Käl in bedenkl 
Conflict mit dem $ 130 des Stra) geſetzbuches bringen 
konnte, der alfo lautet: Wer in einer den öffentli 


emanne den 


Tivoli ſagte, war kein Sch 
That Grup: dabei aber 
muſterhaft ruhig dort 
Worte kennzeichnen ſelbſt beſſer, ‚wi 
mögen, den harakter dieſes Hofgeiſtlichen 
ſeiner Handlungsweiſe. Die Verſammlung auf 
Tivoli war eine e d des Berliner Arbeiter⸗ 
vereins „für eee Geſinnungsgenoſſen im 
zweiten Berliner Wahlkreiſe“. Wenn allo Herr ; 
prediger Stöcker feine djrijtlic)-focialconfervativen Ge⸗ 
finnungsgenoſſen aufforderte nach Tivoli zu gehen. „ 


mit die Fortſchrittler doch auch einmal eine volle Der: Br., 191% M Md, unterpoln. 115% Gd, Mag deb 29. Oftbr. Zucker. (Offizieller Bericht.) Deutsche Fonds. ger «++ [219,101 9%. 
mmlung haben“ und wenn er dann, weiter betonte: tranfit 115 4 Gd., der Apel al tranf. 116% Sage in 8: Matt, See zu Gunſten der | Deutsche Reichs-Anl. 4, [103,60 Le ege? SI 3 4% 
Was ich von Tivoli geſagt, war kein Scherz fondern Br., 116 & Gd. ’ I Käufer. Granulated 26,00 , Kryſtallzucker L 26,00 M | Konsolidirto Anleihe ZA 108,25 ao. Bt-Pr. . . « | 67,00! tis 
in der That Ernſt“, fo war es für die Anhänger des Gerſte yr Tonne von 2000 E incl., Kryſtallzucker II. 25,0025, M incl., Korn⸗ EM FRE Zar 3½ | 98.90 (zinsen v. Staate gar.) Div. 1888, 
1 eier? ei KE CN art Oe 143 4 guder von 96 ral M excl., wg Be Ostpreuss.Prov--Oblig. | 4 [101,30 | Galizier <<. ++» 118,79 og 
ewalt einzudringen und es qualiftciren fi eine ruſſiſche 101— 103—122 & von 95 19,70 20,00 excl., Kornzucker Rend. ] Westpreuss. Prov,-Obl| 4 101,70 | Gotthardbahn . .. | 95, a 
weiteren Worte: „Aber ich bitte, daß ſie ſich muſterhaſt Futter⸗ 98—1028 96—100 4 von 88 4, 19,70—20,00 A — 5 Nachproduct n a er er | $y Ee eg Hert Bt 
zubig dort verhalten“, als eine contradietio in adjecto, | Erbſen Yr Tonne von 2000 Y 88—92 Y 15,80—17,50 & excl. „ 4“ 101,60] Oesterr.-Franz. Al... — | 6% 
* Unter = fed alee oni Wie, ES weiße Koch⸗ 165 e A. Saiteuasriat Pommersche Piandbr. Sih KA t do Norgwestoaba Le ve 
regung gegen den Hofprediger Stöcker. Sie haben Futter⸗ tranſ. 130 2 na en. do. . a 101, B ul 
Sonntag Gelegenheit gehabt, zu conftatiren, wie er feine Hafer er Bee von 2000 8 Swinemünde, 29. Oktober. Der Schraubendampfer |, we. E pa | a 3 —— x = 
Thaten mit feinen Worten in Einklang zu bringen be⸗ poln. und ruſſiſcher 102,50 4 „Arthur“ iſt wegen hoher See retournirt mit Verluſt | Westpreuss. Pfandbr. | 84s | 95:25 | Schweiz. Unionb. . . 61.60 — 
liebt. Hr. Stöcker war es bekanntlich, der im Reichstage] Rübſen loco yr Tonne von 2000 E von etwas Decklaſt. = do, do. 4 101.80 do. Woatb. . 1400 — 
aus Gründen des religiöſen Erforderniſſes der Poſt⸗ ruſſiſche tranſit 190 4 Stockholm, 28. Okt. Der geſtrandete Dampfer E WE geen ene 7 
deamten die Einſchränkung des Poſtdienſtes am Regulirungspreis 235 %, unterpoln. 232 4 „Vork“ iſt voll Waſſer. Mannſchaff gerettet. as: 46. H. 4 (101,60 | —————__—____ 
Sonntag forderte, und man hat ihm das vielfach gez | Leinfaat Yr Tonne von a Helboetſluis, 27. Okt. Sechs Mann von der Be⸗ do. do. II. Ser. 4 101,60] Ausländische Prioritate- 
dankt. Am Sonntag aber konnte man die Probe auf ein 193,50 4 ſatzung und der Lootſe des bei der Maasplatte ges | Pomm. Rentenbriefe | 4 [101,76 Obligationen. 
die innere Wahrheit der Stöcker'ſchen Beſtrebungen & drich ruſſiſcher 107,50 E ſtrandeten und wrack gewordenen engliſchen Dampfers | Posenschs do. 2 ies 18 cotthard-Behn....| 5 [10198 
machen. Während eben andere Parteien ihre Flugblätter piritus Ger 10000 Y Liter loco 45,75 & Gd. Littlebeck“ (val. geſtrige Abend-Ausgabe) , ſind mit * | +Kasch.-Oderb.gars. | 5 | 83,50 
durch freiwillige Mannſchaften im Dienſte ihrer Sache Wechfel- und Fondscourſe. Landon, 8 Tage, Lebensgefahr von dem Rettungsboote „ rielle“ ab⸗ Tre Won rn do. do. Gold-Pr. | § ID 
vertheilen ließen, June die meiſten Flugblätter ber | 20,375 gem, Amſterdam, 8 Tage, — gem., 41% | Gebolt worden. Die Uebrigen, worunter der Capitän eent c ae — 3 eege 
Antifemiten im 2. Wahlkreis — der 57 000 Wähler um: Preußische fern Staats⸗Anleihe 102,55 Gd., | mit Frau und Kind, der Maſchiniſt und feine Frau, ] Cesterr. Goldwnte . 3 179,50 tOcsterr. Nordwestb. | 5 | 86,70 
faßt — durch die Le zur Berſendung — durch die Boft | 343 Prenfiiche Staatsſchuldſcheine 99,65 Gd. 344 | Sol bereit3 geſtern Abend ertrunken. de sem ato | ai | 6840 | do. do. Pais | 5 | 86.48 
am Sonntag während der Kirchenzeit. Die armen Boten | Weſtpreußiſche Pfandbriefe ritterſchaftlich 95,00 Gb., „London, 28. Oktbr. Der Dampfer „Hero“, aus | Unger. Eisendahn-Anl.| 5 | 99,75 | TSudesterr. ns en 
tten die Treppen auf und ab zu keuchen und mögen | 4% We preußiſche Pfandbriefe ritterſchaftlich 101,80 Br., Middlesbro, collidirte am 1 Morgen mit dem do. Paplerrente - [6 | 7400 | Funyar. Nordosthahn | 5 81,60 
ch bei ihrer fauren Arbeit beſonders für den frommen | 4% Weſtpreuß, Pfandbriefe Neu⸗Landſchaft 101,80 Br. [Dampfer „Lady Joſyan“. Der letztere iſt geſunken, 5 4 78,25 FUngar. do. Gold-Pr. | 5 199.92 
Mann begeiftert haben, für den ihnen dicfe außergewöhn⸗ | 5 ansiger Chemiſche Fabrik — Br. 5% Danziger] Die Mannſchaft jedoch gerettet. Vag, Ost.-Pr. I. E. 5 | 81,00] Bros Grajewo 1d. 3 = 
liche Arbeitslaſt am Sonntag aufgebürdet worden. rauerei⸗Actien⸗Geſellſchaft 68,00 Br. 5 Marienburger Dover, 27. Oktbr. Capt. Coombes und ein Mann | Russ-Engl. Anl. 16 3 | 9440 Ee . 5 | 9830 
Der Componiſt Moritz Moszkowski, der etwa | Ziegelei⸗ und Thonwaaren⸗Fabrik 82,00 Br. von der Beſatzung des Dreimaſtſchooners „Amaranth“, | do. do. Ant 182 8 500 | FKursk-Kiew . | 5 103,78 
qu einem Jahre in Paris muſtkaliſchen Studien obgelegen Vorſteheramt der Kau fmannuſchaft. aus Padſtow, von Par nach Dordrecht, find geftern | 40. do. Aut 1863 | 5 5,75 {Mosko-Rlisan.... | 5 [10476 
at, wird dei Beginn der diesjährigen Saiſon, im No⸗ Abend von der Smack „Favorite“ hier gelandet worden, | do. do. Anl.1871 |5 | 9445 — 
vember, ſeinen feſten Wohnſitz wieder in Berlin nehmen. Danzig, 30. Oktober 1884. nachdem ihr Schiff nach Colliſion mit dem Dampfer do. do. Anl. 1872 5 | 94,45 en ee . 5 10220 
* Aus dem, wie es hieß, für den nächſten Februar Getreidebsrre (F E. Grobte.) Wetter: tribe, | „St. Jaques“ gejunten war. Die beiden Geretteten ] Zi dor er 9450 | Warschau-Teree. .. | 6 | 99,10 
in Ausſicht genommenen Berliner Gaſtſpiel Edwin | am Morgen klare Luft. Wind: SW. hielten ſich an Wrackſtücken feſt, die übrigen 4 Mann do. Se do. 1877 5 28.00 A tion 
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anzieht, fo werde ich die kurze Erholungspauſe, welche | inländiicher, bisherige Preiſe gebracht haben, mußte] dentíchen Lloyd „Oder“ iſt geftern Nachmittag hier etn: | ao. das e Am. | 5 880 Berliner Casson: Vor. 140 Ir 
mir für das Jahr 1885 bleibt, deſſen. Saifon bereits | Mittel- und abfallende Waare doch billiger abgegeben getroffen. Ruge, Fol. Schatz-Ob. | 4 | 89,90 | Ban Prod, 6. Hand. Wl PR 
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Meteorologische Depesche vom 30. Oktober. 


Bresl, Discontobank , 


füllt ift, doch nur zu einer Raft in meiner neuen Villa | inländiſchen hell bezogen 126/78 133 1, hellbunt 126 Se 2 
Lg New⸗Hork benutzen können. Hoffentlich wird es mir | bis 12803 : at du 4, SH 129 bis 8 Uhr M ee | = | Danziger Privatbank 
jedoch vergönnt fein, Ihr herrliches Land im Jahre 1886 | 130/318 148 bis 153 4, extra fein hochbunt . 1 96,00 ee 
wieder zu ſehen. E : 134% 155 „4, fein weiß, 133% 155 M für — . — — AR 107,00 | Deutsche Bank. 
| «HL Marie Nübſam, eine Tochter des be: | polniſchen zum Tranfit hell beſetzt 1218 122 M, Sama: PTT ER la ig ee 99,80 | Deutsche Reichabank 
kannten Baritoniſten, iſt zu einem, auf Engagement ab: | hell bejegt 125% 130 M, hoch bunt glafig 1298 145 4 gene 532 . 8,50 | Deutsche Hypoth -B. 
zielenden Gaftipiel an das königliche Schauſpielhaus [weiß 127/88 148 A. für ruſſiſchen zum Tranſit roth Stationen. 88 7 Wind. Wetter. 83 7 8 Hypotheken-Pfandb jefe, | Disconto-Command.. 
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das Fach der fentimentalen iebhaberin. 124 %, roth krank 125/68 124 , rot 125% 128 M, 288 E | | Senn, Hyp.-Pfandbr. | 8 een eer oe rin, 
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Kart, Eduard und Emil Devrient, ift dieſer Tage | Termine Tranſit Oktober.⸗November neue Dinners Stockholm . . ` ` 100 | wew 3 | wolkic 2 oe N F BE eg eg 
geſtorben. ‘ 134 A Br., 133% A Gd., April⸗Mai 144 A Br., A Een 2 Zeck eg tab 7 de. do. v. 1876 4% [102,90 | Oesterr. Credit-Anst . 
asc. London, 28. Oktbr. In Schottland wüthete | 143% % Gd., ai⸗Juni 145% M Br., 145 & Od BEE: "Il aen | ssw 1 | -wolkentos 2 EE AN 20 10980 Pomm. Hyp.-Act.-Bk. 
in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ein | Regulirungspreis 129 4, neue Ufancen 135 M Cork, Queenstown. | 161 | SW Se ee ee 8 Oh [103,00 | Posener e esch 
deftiger Sturm, der vielen Schaden angerichtet hat Roggen loco inländiſcher fl T behauptet.] Seet + + = 769 | 8 3 | heiter 11 Lu SE 4 | 99,00 | Preuss. Boden-Credit, 
passe 2 län au, Tranſit behaupt - Stett. Nat.-Hypoth. . | 5 [100,75 | Pr. Centr.-Bod.-Cred. 
und fogar den Verluſt einiger Menſchenleben verurfachte. | 110 Tonnen find gekauft und bezahlt er 1208 für ins | se n 9 do. 06 4½ 1103,20 | Schaffhaus, Bankver. 
In einigen Diftricten wurden hohe Bäume entwurzelt | ländiſchen 128/98 123 MK, 125@ 124 ., für poln, zum - AE ER e GC 2 | bonn. Iandschanı. . 8 662.25 | Schies. Bankverein. 
und — entfernten Stellen verweht. — Die. lehr Tranſit 115 &, beſetzt 114 &, ftart beſetzt 112 4%, für | Swinemünde "Il ae SW. 3 | Dunst 5 Er BEER 5 | 93,00 | Süd. Bod.-Credit.-Bk. 
liſchen Theaterverbältniſſe find augenblicklich febe | ruff. zum Tranſit 115 4, belegt 113 -% see Tonne, | Noufahrwasser > .) 77) | Tr 1 {beter | 2191 — A Fr 
trauriger Art und ſowohl die Oper wie das Schau⸗ ermine Oktober⸗Novbr. inland. 122 M Br., 121% M Parl. — — ar Se „„ Lotterie-Anleihen, Leipz.Feuer-Vers. . . 
ye der engliſchen Hauptſtadt liegen ſehr im Argen. | Gd., unterpoln. 115% AM Tranſit 115 A Gd. Manege. 0 Ln A e e 9.0 14 eee 
ie Directoren der italientihen Oper haben abgemirtb- | April⸗Mai Tranfit 116% A Br., 116 A Gd. Regus | Karlsruhe e 1 | Regen | 5 Bayer. Priim.-Anlelhe | 4 182,90 Ver 2 re 
ſchaftet. Die deutſche Oper konnte auch auf feinen lirungspreis 125 &, unterpoln. 116 , Tranſit 115 4 ] Maschen n - Braunachw. Pr.-Anl, | — | 37,00 | Gr. Berl. Piordebahn 
grünen Zweig kommen, doch liegt die Schuld daran erſte loco behauptet. Inländ. große brachte 116/78 ee o Ai | stil ah Er 1% ay 1 Sons Primieo Pie, | ` 1 21004 Berl. Pope ee 
mehr an perſönlichen Verhältniſſen. Das „nationale“ | und 118/90 143 , polniſche 115 zum Tranſit 122 , Berlin 771 [SV. 1 | bedeckt 2 | 8) | Fein- Mind Fr.. 3½ ‘sens d 1 
Drama der Engländer beruht faſt ausſchließlich auf der | ruſſiſche zum Tranſit 101/28 103 4, 103/4, 1048 106 KM, F 770 | still — | heiter 1567 Lübecker Prüm Anl. 8½ 183,90 Oe 
Arbeit des Tapezierers oder der Möbelfabrikanten und | 1062 106 , 104/58 107 K, 105/68 107 K 1078 112 A, | ne „| IE LI Alam ee Bee eng ieee Ee ee 
dem Erfindungsgeiſte der Schneiderinnen. Man bes Futter ohne Gewicht nur 98, 99, 100, 101, 102@ 96, lu b 769 | 0 AAA to, Let v. 186 5. 11850 Berg- u. Hüttengesellsch. 
ſpricht in einem neuen Stücke den oder jenen pracht⸗ 38, 100, 102 m yr Tonne. — Hafer loco ift ruſſ. zum | Trieste 769 | O 1 | heiter | 13 | do. Loose v. 1864 | — 304,50 Div. 18893, 
vollen Salon, dieſe oder jene wundervolle Toilette SS Tranfit zu 10914 A ye Tonne gefauft. — Er en loco 1) Seegang leicht. 2) Nachts regnerisch. 3) Regenschauer. 4) Nachts Oldenburger Loose . | 3 151,50 | portın Union B 12,00) — 
gediegene oder wirklich luſtige Stücke giebt es nicht inländifche Koch mit 165, 172 &, Mittels 145 4, poln. denen Grade Boe, Nachts Sturm. 6) Neblig 7) Rei. 8) Reif. | Pr. Prüm. Anl, 1805 9 145,80 | Konigs- u. rw Kr 2 
mehr. Man darf ſich daher nicht wundern, daß das | zum Tranfit Futter⸗ mit 130 , bezahlt. — Leinſagt Nenn für die CEA 1=leiser Zug, 2 — leicht, 8 = schwach Russ Främ.-Anl. 1864 5 [141,25 | Stolberg, Zink... . | 18,75) — 
ößte aller Opernhäuſer, Covent Garden, in einen | loco ruff. gute Mittel⸗ zu 193% , Hedrich loco tul. 4c missig, 5 — frisch, 6 es stark, 1 = steif, 8 = stürmisch, 9 e do. do, von 1868 | |184.80| 40. . St-Pr.. . + | 5753 = 
e gute 2 , ’ Ungar. Loose «+--+ | — 1218,50 ictoria-Hiitte.... | 2,001 0 


ircus umgewandelt werden ſoll, und daß das Alhambra: 


zum 


Sturm, 10 = starker Sturm, 11 — heftiger Sturm, 12 = Orkan. 


Theater wieder zum Tingel⸗Tangel zurückgekehrt i Tranfit S a Mars A Ueberſicht der Witterung. ee aad 
* In Peters burg N n nch ers fit Sommer bejeßt zu 190 2 Tonne verkauft Das geftern erwähnte Minimum iſt nach dem weißen . are Action Wechsel-Cours v. 29. Octbr. 
Fiesto” pon der Cenfur freigegeben, und wird | Bj d DS . Meere verſchwunden, während eine neue Depreſſion von Stamm-Prioritats-Actien. | Amsterdam .. 8 Tg.| 8 188.9. 
| demnächſt ſeine erſte Aufführung daſelbſt haben, wie im örsen-Depesche der Danziger Zeitung. | gexinger Jutenfität an der mittleren norwegiſchen Küſte | „„chen-Mastricht „„ Ionen nenne 223 GA 
Vorjahre Egmont“ und „Wilhelm Tell”, Berlin, den 30. Oktob erſchienen ift und fic) hoher Luftdruck von meift über | werun-Drsden.... | 17.10 all ee lemon] 8 (20815 
| Warſchau, 26. Oktober. Wie die Zeitung „Slowo“ dën a ee 770 Mm. über Frankreich und Deutſchland gelagert hat. | Bertin-Hamburg . ... 43425116, | Pars 8 Tg.| 3 | 80,70 
meldet, haben ſich in Warſchau vie falſche Drei⸗ BEN Ors, v. 29. Ors.1.29. | Bei an der Küſte mäßigen, vorwiegend ſüdweſtlichen, im | Bei Zug ug. 110.20 4½ Brüssel ose : 90,0 
Rubelideine gezeigt, die indeß von den echten fehr | Weizen, gelb IT.Orient-Anl| 60,50] 60,30 Binnenlande leichten umlaufenden Winden ift das Wetter EE 3 $ 78. 4 [10640 
bopurd) 7 unterſcheiden find, daß fie alle ein und] Okt-Novbr, | 150,50) 150,50 4% rus,Anl.80 78,60 78.20 über Dentichland meift kühler, vielfach nebfig, ftellenweile | ao. St. Fr. .. . 1116755 | do... ` . 2 Mon. 4 (165,45 
3 et x Ss m Sabre 1882 und die Unt nit April-Mai | 160,50; 160,50 | Lombarden e 249,00 a a hätte Nur Br Süden Ee e ez 40 Petersburg. « Wok d Loi 
. rers Pet CC // „e 499,50 498,50 | find feit geſtern erhebliche Regenmengen gefallen in nz-Ladwigshafen ` 0. ` 
~ —— | Oktbr. 1146,00) 145,20} Ored.-Action | 478,00 17800 | Karlsruhe 23 Dim. In Nord: und Mitteldentſchland Marionbg-Miawkast-A| 80,00) $ | Warschan >... 18 Te) @ 0090 
| Danziger Börſe. April-Mai 138,50 138,00 | Disc.-Comm. 198,00 196,90 | wurde vielfach Reif beobachtet. In Kaiſerslautern, | Nordhansen-Erfur. . e 
| , Petroleum pr, E Deutsche Bk. 151,00 150.90 | Raffel und Grünberg fant das Thermometer unter den do. St.-Pr. . . . (111,25| 5 S 
Amtliche Notirungen am 30. Dftbr. 200 E a Laurahütte 105,50 104.60 Gefrierpunkt. Overschlen. A. und O. 02 8 10% | Dukaton .. | spas 
Sie e ed Er: ae ped Sy Na ah 23,90} 28,70 a, ‚Noten 166,45 166,50 Deutſche Seewarte. Ontprevss. Core 101.10 8% F 
» CH = . uss. Noten 208,00 207,80 TEE 8 RE „50 5 Imperials per 500 Gr. + | 7 
bunt 197—1358 1551604 Br, ktbr. S 50.7 720 , x Rechte Oderuferd. . | — | 73, AS 4,19 
— 1211304 145—1504M Br.\121 — 155 pont Mai 52,00 52.30 Fe: 2 SH SE Berliner Fondsbörse vom 29. October. |. st | I 2% Proms Banknoten. == | en 
t 125—1338 ME # bez. Spiritus loco| 45,501 45,80| London lang 20,22 20,215 Ee SEET, |, Seer Bebo Bid: + [ADA 2% |ossterreichische Bank. ` | 168,50 
roth 121—1348 124—142 Br. April- Mal 46,50 46,70 Russische 5% Beziehung waren die wenig günstigen Tendenz-Meldungen der fremden do, ` BG een Ba do.  Silberguiden| — 
orbinatr 115—128% 120—135 MBr. 4% Consols 103,30 103,20 HWH A. 60,90) 61,10 Börsenplätze von bestimmenden Einfluss. Hier hielt sich die Specu- Stargard-Posen » + + + 102.10 die | Russische Banknoton . + 80 
N li 8 + N b alte ee g. A. edb D Jation Anfangs sehr roservirt und Geschütt und Umsätze bewegten sich 
E bunt lieferbar Uſanz 32 Lët 95,20 95,25 Sie 113,70| 113,70 | in eee engen Grenzen; weiterhin, trat aber in Folge von Deckungs- d 
2 * b „2 A 2 5 £ ússe i e Capo d 
Auf Lieferung 1268 bunt Pr Oktober — 4 bez., 4 = Ag 101,70 101,60 Shag e 1 1 Stimmung hervor." Ber Kapitalsmarkt. erwies sich, fest für heimische Meteorologische Beobachtungen. 
O / = Manz 134 A Br. Got, 20 5 do, St-A. 79,75| 80,00 | solido Anlagen und fremde, festen Zins tragende Papiore konnten 
Pa „Pfoten Movember ua br | Ga Se TO Si E EE enemas de | y FE an 
8 i D DI D d i ` chiiftes b m 5 18 i 
1. sr Mai⸗Juni 145% = Br., 145 4 Gd. A Neueste Russen 3 100,75; 101,10 Pate: Discont wurde mit 2 Pe "watt, Auf internationalem E Celsius, 


Gd. r 
Roggen loco inländiſcher flau, Fran, feſt, we Tonne 
von 2000 H 


(Sa) 


obkörnig Yr 1208 122124 , tranf. 114-115 4 itactien 237%, Fran ‘ 2 
robkorn LEE E , ¿ofen 249, Lome sische Note D zu nennen, ungarische Gold 
einkörnig Yer 1208 traf. 113—115 & harden 123%, Galizier 227%, Aegypt ne russ n als etwas besser , ungarische Goldrente und 
4 N > . 4 d A t 2014, , vr 63 4 Italiener unverändert und ruhig. Deutsche and ische Staatsfonds 
D Reguiirungspreis 1208 1 125 A, aga ce Goldrente . Ge Sog, Me sake — 2 vt bel e e Geschäft, olive BT 
i ` 2 e 0 d = d - u wen ebhal — 
Oedenburg⸗ Chenfurther 29%, ſerbiſche iſenbahn⸗ Papiere meist a ee eng und ruhig, Montewwerike ei 


Obligationen 82%. 


Rügenwalder Gänfebrüfte, 
Weſtf. Pumpernickel, 
Sardinen in Del, 


d Din K 
empfiehlt er (3749 


Carl Schnarcke, 


Brodbänkeugaſſe 47. 


Ind. Zucker 


geichlagen 4 Pf. 46 5, i. Broden 42 A. 
Gemahl. Raffinade 
a Pfund 30 A, 
| Geſchl Naffinade 

à Pfund 35 4, f 
Maſchiuen Zucker 


Indischen Farin a Wm D 


alle Sorten bei Mehrabnahme billiger, 
empfiehlt 


und Massage 


iſt f. Damen v. 9 U. Vormitt, [A 
f. Kinder v. 3 U. Nachm. offen. 


Octawle Wästfelt, 


Poggenpfuhl 11, 1. Etage. 


d In — Verlage erschien ſoeben: 
Dr. Wilh, Martens, 
op. 13. Chavacteritiite für Pianoforte. 

2,50 A (3256 
Constantin Ziemssen, 


Mufikalien⸗ u. Pianoforte⸗Handlung. 
Soeben erſchien: 


Nach Canossa, 
- zweite Abtheilung. 
Im heiligen Römiſchen 
Reiche Dentſcher Nation. 


Hiſtoriſcher Roman von 
Hans von Zollern, empf. dur 


der: d 
Euler's Leihbibliothek, 
Heilige Geiſtgaſſe 124. (695 


Prima Leo Prue 
Aſtrachauer were Caviar, Heil. Geiftgatie el; 
y Ye D. 6, 


Morgen fr. Braun- 
ſchweig. Ranchenden 


3751) W. rts, Beutlergaſſe 3. 


Bejte engliſche Regenſchirme, 
die 14 bis 24 Mark gekoſtet, 
verkaufe wegen gänzlicher Auf: 
gabe dieſes Artitels jetzt für 
Sen S ant E 

rikat ganz billig! 3733 

K. ehe pat} N S 


weſtphäliſchen Pumpernickel, 
Delilateß⸗ 
Nieſen⸗Reunaugen, 


ſchockweiſe und ausgezählt, 
Mecklenburger Cervelat⸗Wurſt, 


p. % Ko. & 1, 
Gothaer Cervelat- Wurst. 
Teltower Rübchen, 
Italienische Maronen i 


K- empfiehlt : : 
it Kinderfr. m. g. Z., Kinder: 
A. Kirchner, ge y dt em 
a a 


Peggenpinhl Nr. 73, (3746 EM. Pardeyde, Goldſchmiedegaſſe 28. | 


eet a. M., 29. Oktbr. Effecten⸗ Societät. 
Cred 


Fondsbörse; fegt 


waren ziemlich behauptet, andere 


Danziger Schiffswerft und 
Keſſelſchmiede Actien⸗Geſellſchaft 
in Liquidation. 


Nachdem die uns übertragene Liquidation der Geſellſchaft beendigt, 


kommen für jede Actie 118 15 J zur Auszahlung. 
ir erſuchen die Inhaber der Actien, den darauf entfallenden Betrag 


von der Weſtpreußiſchen landſchaftlichen Darlehnskaſſe hierſelbſt vom 

vom 4. Nobember er. ah, — ef der GE, Dividenden: 

Scheinen pro 1883 und folgend und Talons, in Empfang zu nehmen. 
Danzig, den 28. October 1884. 3716 


an Riquidatoren . Schiffs⸗ 
a 
Gewerbe: und Handels⸗Schule für 


Frauen und Mädchen. 


Der Eintritt in den Curſus für 


Blumeumalerri in Gouache und Aguarel elt. 


kann mit Beginn jeden Monats ſtattfinden. Anmeldungen werden von der 
Vorſteherin 8 Fräulein Elisabeth Solger an den Wochentagen 
von 11 bis 1 Uhr im Schul⸗Locale, Jopengaſſe 65, entgegen genommen. 


Das Curatorium. 


Ju Felge neuer Vert t den bedeuten 
A bat Nan a 1 fn de e h mie wegen ruſfiſchen 


= 
ok igaretten 
zu Debt billigen Preiſen zu liefern. 
Site ir 5 die außerordentliche Ehre zu Theil geworden. Ihren Königl. 
Gobeiten den Beinzen Wilhelm uno Heinrich von TEER DEE eae Meinen 
11 5 oe wendung machen zu dürfen und erlaube ich mir, mich einem 
bo en ſowie werthgeſchätzten Publikum bei vor ommendem Bedarf 


el, 
eſtens empfohlen zu halten. (3729 
Mit aller Hochachtung 
J. Brandstein, 


St. Petersburger C tten - Fa 
Danzig, Röpergaſſe 7. 


10 


Gebiet gingen österreichische Credit - Actien zu Anfangs schwächerer, 

jter befestigter Notiz mússig lebhaft us, Franzosen und Lombarden 
österreichische Bahnen schwach und 
ruhig. Von den fremden Fonds sind russische Anleihen als fost, 


Jnliindische Eisenbahn - Actien fort und theilweise belebt. 


Still, Dunst. 
SSW. leicht, bed, noblig. 


A — 
Berantwortlige Redaction der Zeitung, mit Ausiólub_ ber folgenden 
befonders bezeichneten Theile: e e Ce 9 ita, den lokalen und probis 


aden Theil, die Handel“ und Saifiagetsnadridten : Y. Klein — füt den 


9 nſeratenthell: A. W. Kafemann, ſümmtlich in Dandla: 


Wollene Pferdedecken, 
Reiſe⸗ und Schlafdecken, 
ganze Pferdebekleidungen, Halfter, Gurte 


empfiehlt zu billigſten Preiſen und ſtreng reeller Ausführung 


. Bertram, 
Sücke⸗, Pläne: und Decken⸗Fabril, 


Milchkannengaſſe Nr. 6. 


Die Tapeten⸗ Handlung, 
früher F. Niese Nachfolger, Langgaſſe Nr. 64, 


ter der Firma 


Adolph Th. Lebeus, 


No. 6, Matzkausche Gasse No. 6, 
empfiehlt ihr großes Lager von N Ronleaux, Kokos⸗Stoffen 
in allen Breiten, Kokos⸗ Matten, Teppich = Läufern 
Gummi = Tischdecken, Gummi = Unterlagen, Möbel = Leder, Angora: 
Felle ꝛc. zu äußerſt billigen Preiſen. (3629 


Regen⸗Schirme 


d a | von den einfachſten bis eleganteſten in enorm 
E großer Auswahl äußerſt billig empfiehlt 


A. Walter, Schirmfabrik. 
vorm. Alex. Sachs, Matzkauſchegaſſe. 


Schöne ſüße achte 


Ungarische Weintrauben, 
täglich in friiher Sendung, ſowie feinftes ausländiſches Tafel: 
GE empfiehlt billigft en gros a en detail die tri Wein 
Deeg von Mel fle Nr. 6 (en ch 
5 esser, Melzergaſſe Nr. Fiſcherthor 
vis-a-vis dem Offizter⸗Caſino. He), 
Daſelbſt find 300 leere Weintrauben⸗Kürbe billig zu verkaufen. 


Selterſer, Sodawaſſer u. Limonade gazeuse 


empfieht die Auſtalt für k. Miueralwaſſer von 


Robert Krüger, Hundegaſſe 34. 


(3745 


| 


We 
CH 


find wiederum in allen neuen Formen und Farben vorräthig und werden als beſonders preisw e 
Filzhüte für Damen folgende Qualitäten empfohlen: Prima Cachemirfil! 1 Mk, Haarfilz 1,50 und 2 Mk. cia 
zöͤſiſche Formen eingefaßt, hochfein, 3 Mk. — Elegante Modellbüte und Copien berfelben zu mäßigen Preiſen. 
Mohernifirunaen ſchnellſtens. — Fabrik im Hauſe. b 


22 e oe: 


Sonnabend, den 1. November er. beginnt mein 


Weihnachts-Ausverkauf. 


J. D. Meissner. 

Kirchen⸗Coneert 
zum Beſten des Peſtalozzi⸗ Vereins 
in der Oberpfarrkirche zu St Marien, 


ten. 728 unter. gütiger Mitwirkung des Königlichen Muſik⸗ Directors Herrn Fr. 

2 8 With. Markull, mehrerer Mitglieder der Oper und eines combinirten 

Die heute Nachmittag 4 Uhr SR: Männerchors, unter Leitung des Herrn V. Kisie 1 
glückliche Entbindung ſeiner lieben 


Inie 
Frau Johanna geb. Lange von einem am Sonnabend, d. 1. up, Abends 7 Uhr. 


Programm. 


Langgasse 24, erste Etage. 


Freitag 


kommen alle Beste 


Ausverkauf. “a 
N. T. Angerer, 


35, Langenmarkt 35, 


(3670 


din Reformation3fefte, Sonntag, d. 

2. November, 5 Uhr Nachmittags, 
wird der Guſtap⸗Adolph⸗Vexein in 
der St. Marien⸗Kirche ſein Jahres⸗ 
It feiern. Prediger Dr. Weinlig 
wird die Predigt halten und Super⸗ 
intendent Kahle den Jahres⸗Bericht 
erſtatten. 


wieder einen 


Großen Weihna ts⸗Ausverkauf 


u eröffnen. 


äftigen Mädchen zeigt ergebenſt an 
Danzig, den 29. October 1884. 
8740) H. Scheffler. 


H. Einleitendes Präludium auf der großen Orgel. Die Preiſe reducire ich durchweg um mindeſtens 
Tie Geburt eines Mädchens bechren 2. Chor; Erhebet ihr Thore das Haupt, Hymne von Klaner. D 1 P 
D ſich anzuzeigen 3. M I. die religieuse von Bach, arrangirt für eine Sopranſtimme, Orgel, bed ls Yr ocent. 
Dirſchau, 29. October 1884. Phi am Darfe N pe Le ab y in Maa Namentlich offerire ich: [3731 
: 3 ; 2 13 Paulus: „Sei getreu bis in den Tod“. — Herr Herms. > Yonoate TAG H y 
on EEN E dorff 5. set nto MO: 9994 Deine Augen auf”. — Frau Riemenſchneider, Spitzen, Rüschen, Corsets, Herr Cu- U. Damen- Asche U. Gardinen v.30 P L 
Heute Morgen 4% Uhr ſtarb nach] e Wer Groß if E per Mtr. an. fy d dh d D 
Keren Leiden mein innig geliebter] 7. Fantaſieſtück tar grad ‘pon F. W. Maut u me C. O. Matern, Portechaiſengaſſe 3. 
Gu ab unfer guter Bruder, der 8. Arie aus der Bfingftcantate von Bach: „Mein gläubig Herze freue dich“. Die ergebene Anzeige, daß die Verwaltung meiner Wh Want” 
nr M I] 9 Cha Geber Verlaß ich nicht“ © ma dite im D — Cale Noetzel. 
„Chor: Gebet „Verlaß mich nicht“. m e 
Johannes! üller 10. ee Luzzi. — Fräulein Friede. 2 nud! nazi; Freitag, den 31. October, 


zu Subkau, was in tiefſtem Schmerz | 11 
anzeigen 12 
Subkau, den 30. October 1884. 
Die trauernde Mutter 
und Geſchwiſter. 

Die Beerdigung findet Sonntag, 
Nachmittag 1 Uhr, vom Trauerhauſe 
aus, ſtatt. 

Weimarsche Lotterie, Z chung 
1 


„Allmächtiger Gott und Vater“ von C. Götze. — Herr Wackwitz. 
Chor: a. Choral von Eccard: „Ich lag in tiefſter Todesnacht“. 
b. „Fürchte dich nicht“ von C. Stein. 


Heil. Geiſtgaſſe 5 (Glockenthor), 
Ecke der Theaterstrasse, 
Special:titen: 


Java⸗Kaffees, chineſiſche Thee's, 
griechiſche Weine, 


CONCERT 


bon der Kapelle des 4. Oſtpr. Ören.= 
Reg. Nr. 5, unter perſönlicher Leitung 
des Herrn Theil. 
Anfang 5 Uhr. Entree frei. 
Ende gegen 10 Uhr. (3739 


Friedrich-Wilhelm- 


3748 , x . 
748] Billets a 1 Mark find zu haben in den Mufifalien - Handlungen der 
Herren Weber und Lau, wie auch bei dem Stifter Herrn Ohl. Korken⸗ 
machergaſſe Nr. 4. An den des Beit kein Billet⸗Verkauf ſtatt. 


Der Vorſtand des Peſtalozzi⸗Vereins. 


Gebauer. Mielke I. Both. Zander. Plog. _ (3575 


10. Uecht. er., Loose & A. 2,10. „ — — — — F » e Co a a 
Baden-Baden Lotterie,iit 5, Im Apollo-Saale des Hotel du Nord. sem Egmont Reischke Schützenhaus, 
auptg. w. i. W. v.. 4 e 5. 5 : agen habe. A citag, den 31. ober: 

& 4 6,30 Gier, gna A A os? Genannter Herr wird mit Geſchäftsumſicht die geweſene ſyſtematiſche eS Vorletztes 


Ulmer Hünsterbau-Lotterie, 
Hauptgewinn baar 75000 K., Loose, 
bei der General- Agentur bereits 
gänzlich vergriffen & A 3,50 bei 

Th. ing, Gerbergasse 2. 
e 


Mißwirthſchaft gut zu machen auf's fleißigſte beftrebt fein. Ich meinerſeits 
Seite d die reellſte Lieferung, wozu mir die direkteſten Bezugsquellen zur 
Seite ſtehen. 

Ferner trete ich der hier herrſchenden Meinung mit der Erklärung 
entgegen, „daß ich mit den namenlosen Geſchäften“ Portechaiſengaſſe, Milch⸗ 
kannengaſſe, Kalkgaſſe nicht in Verbindung ſtehe. 


Rudolf Baecker, Königsberg in Pr., 
Importeur 
von Jaua⸗Caffee's, chineſiſchen Thee's, 
Griechiſchen Weinen. 


Inſtrumental⸗ u. Vocal⸗Concert 


zum Beſten der Wittwe Schroeder n. ihrer ſieben unmündigen Kinder, 
unter gütiger Mitwirkung der Pianiſtin 


Fran Nannette Falk-Auerbach 


und des Fraͤuleins Katharina Brandstaeter. 


Großes Concert 


d. echten Oberbairiſchen 8 
u. Tänzer⸗Geſellſchaft Bavaria. 
Entree 50 3. Anfang 8 Uhr. 

Vorverkauf à Billet 40 A bei Hrn. 
3. Meyer, Cigarrenhaudlung, Lang⸗ 
gaſſe 84. (3713 


Muſtliſchule 


1. Serge „Radtlänge an Dian Gad 
Ouverture „Nachklänge an Zon" : e. 
2. Drei Lieder ER 


e 471. 3. Concert Es-dar für Pianoforte (mit Orcheſter⸗ 


Lehrer f. Peg eis 


Bela au ele Beethoven, 
mene EH 4. Drei Lieder. See Unt 9 — un aut . 5 Vë E WEE ie ra 
Georg Ebers. A b. . E 8 rte Seubert bech rende Reellität und prompte Bedienung in jeder Gustav Jankewitz, 
Serapis, e a SEM =... A a 
hiſtoriſcher Roman aus dem : Tia Egmont eisch Ze Abends 7 Uhr, 


Die Orcefterpiecen werden von der Kapelle des 4. Oftpreufitiehen 
n Nr. 5, unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters Theil 
ausgeführt. ` 
Billets zu Sitzplätzen a 3 A und 2 A. zu Stehplätzen 4 1 K. in der 
Muſikalien⸗ und Pianoforte⸗ Handlung von Constantin Ziemssen, 
Langenmartt Nr. 1 und an der Abendkaſſe. (3426 


CC d 
Ausverkauf 


von 


Kleiderſtoffen. 


aalten Aegypten. 
Preis 6 A, fein gebunden 7 A. 
Vorbeſtellnngen nimmt in 
Danzig von heute ab entgegen 
Theodor Berning, 
e Nr. 2, 


im großen Saale der Loge 
„Eugenia“. Anmeldungen neuer 
Schüler erbitte ich Freitag, den 


l. Jankewitz, 


Director. 


Holzſachen zur Malerei, Tuſchen 


ſowie alle Utensilien zur Malerei in Aquarelle und Gouache 

empfing und empfiehlt das Paptergeſchäft von a (3708 
Elise Viegut, 
Melzergaſſe Nr. 16, Ecke der Dienergaſſe. 

Den geehrten Damen Danzigs ſowie 
der Umgegend empfehle hiemit mein 

Atelier zur Anfertigung 

aller Damenaarderobe, 
von den einfachſten bis zu den elegan- 
teſten, bei billigſter Preisnotirung. Für 
quin Schnitt und ſaubere, elegante 
Ausführung garantire. (3692 


Apollo-Saal. 
Dienſtag, den 4. November er., 
Abends 7 Uhr, 


CONCERT 


N 
Kieler Sprotten, 


, a Wir empfehlen Achtun md ergeb Fam. v. gl. od. 1. Jan. Gef, Off. erb. 
Trüffelleberwürſte, größere Partien wollener u. halbwoll. o. Ana Got mites ie, She in Y Gro. bile Sip 1 
othaer = Deiligegeiſtgaſſe Nr. 11, 1. Etage. sq che 2 ` 
Cervelatwürſte, Kleiderstoffe Alte Glridunasfiid Kirchen Concert. Robert ‚Amann, 
Eat A Meter 40, 45, 50 60, 70 bis 1 Mart, Waaren, die früher die CIONNAGÍMIRO | ~ @enerat: Probe Freitag Abend. (Cello), 
ameritan Hälfte mehr gefvitet haben. Ehenfals werben getauft Tobiasgasse | Abends präeiſe 7 Dir, auf der Heinen Ziese-Schichau 
Ninderzungen, schw AZ H achemirs No. Lund 2, 2 Treppen. Go) Orgel in der Marie age (30% Frau 3 ’ 
Aftrachaner Doppelbreit, A Meter von Mk. 1,20 an. 36,000 Mark | unter Mitwirkung von Fräulein 


Perl⸗Caviar, Gouleurte Cachemirs, Hermine Spies, 


4. 4% Procent find zur erſten Stelle 
ländlich im Ganzen auch getheilt vom 


amerikaniſchen 
feine Ge 
e 
Küſeſorten 


empfiehlt (3719 


J. G. Amort, 
Langgaſſe 4. 


C. II. Leutholt/ ſche 
Kühe 
. mr nag pt Diners, Sonpers 
dem Haufe zu ln dias 
Vorräthig find: 

Prima Whistable 
Natives-Austern. 

Holländer Mujtern, 

Ditender Hummer, 

Seezungen, 

Steinbutten, 

Waldſchnepfen, 


Beccaſſinen, Paſteten 
* aller 
rt ꝛc. 


C. Bodenburg, 


od) 
lap ergo SÉ Suudegafie 88. 
Größere und kleinere Zim 
. ſtehen Fer 
fügung. (3667 


doppelbreit, & Meter von Mk. 1,50 an. 


Kiehls Pitschel, 


29. Langgaſſe 29. 


[2704 


Sämmtliche Neuheiten 


für die 


Herbst- u. Winter-Saison 


find bereits eingetroffen und empfehle 
dieſelben angelegentlichſt. 


r Bei billigſter Preisnotirung leifte für Solidität der 
Schüſſeln in u, außer Stoffe, vorzüglichen Sitz und fanbere Arbeit Garantie. 


A. Fünkenstein, 
Langgaſſe Nr. 80. 


Geschw. Hess, 
2. Damm Nr. 5, 
Poſt⸗Adreſſe: Marie Heß. 


Unſerer geehrten Kundſchaft die ergebene 
Anzeige, daß nun die lange erwartete neueſte 


Universal-Plisseemaschine 


angekommen ift, mit welcher wir ganze Röcke 
1 Meter hoch in feinſte bis zu den größ⸗ 
ten, tiefften Pliſſees, ſowie Quetſch⸗, Rofen- 
und Mufterfalten preſſen können. Ferner 
empfehlen neueſte Se 


Gelbfibaríciher zu begeben. Adr. u. 
Nr. 3686 i. d. Expd. 5 Ztg. erb 


Eine perfecte Schneiderin. Wittwe, 
empf. ſich den geehrt. Damen zur 
Anfert v. Kleidern jed. Art. a. d. H. 
Klein Meunier 1, Wffetite part. 


ine junge Wirthin f. Gut, welche im 
Kochen, Baden, mit d. Käſerei u. 
Milcherei, fowie m. d. Viehzucht vollſt. 
vertr. tt, vorzügl. Zeugn. `, wünſcht 
1. Jan. 1885 Stellung. Nab. durch 
C Pardeycke, Goldſchmiedegaſſe 28. 


a — — 


Einen Lehrling 
ür das Expeditions Comptoir in 
keufahrwaſſer ſucht per fofort 


h. Barg, 


Danzig, Hundegaſſe 36. (3738 


dr einen Han tädtiichen 
8 wird eine geſetzte, 
aubere und anſpruchsloſe 


Wirthin, 
welche die feine Küche verſteht 
und Willens iſt auch kl. häus⸗ E 
liche Arbeiten zu verrichten, zum 
2. Jannar 1885 als Stütze der 
Sen, gef. Nur ſelbſtgeſchr. 
Angebote, welche 1. d. Expd. d. 
Ztg. u. Nr. 3705 einzureichen 


Weſucht 


Si v. einer anft. j. Frau (Wittwe) Stellung 
ur ſelbſtſt. Führ. e. Wirthſchaft, am 


. b. e. alt. alleinft. Herrn. Adr. 
u. Nr. 3704 i. d. Exped. d. Ztg. erb. 


J. Piera 6 l. J f. lid, 


itt eine neu becorirte * be⸗ 


ſtehend aus 2 Zimmern nebſt Kabinet 
u. ſämmtl. Zubehör, fof. od. auch fp. 


u verm. Zu erf. Pfefferſtadt 46 a. 
(3747 


im Comtoir. 


| Danziger Männer: 
Geſangverein. 


Freitag, d. 31. October 1884, 
Abends präciſe 8 Uhr, 
im Gewerbehauje: 


Ordenil. General: 
Derfammlung. 


Tages⸗Ordnung: 
1) Jahresbericht a 
2) Rechnungslegung. 
3) Wahl der Decharge⸗Com⸗ 
million. S 
4) Feſtſetzung der Diäten pro 


1884/85. 
5) Wahl des Vorſtandes. 


Um recht rege Betheiligung 
der netiven und passiven 
Mitglieder erſucht 


Der Vorſtand. 


Osear Gamm. 
Walter Kauffmann. 


~ Restaurant 
Hotel de Stolp, 


am Dominikaner⸗Platz, 
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum 
angelegentli ft. Jeden Dienftag früh 
von 9 Uhr ab: Königsberger Ninder- 
Het in befannter Güte. (351 


Loge Eugenia. 
Sannabend, den 8. November er., 
8 Uhr Abends. (3752 


(Geſang). 


Billets: numerirt a 3 4, Steh⸗ 
plätze a 2 4, Schülerhillets a 14, 
ind bei Constantin Ziemssen, 

uſikalien⸗ u. Pianoforte⸗ Handlung, 
zu haben. (3598 


3 Vinnie 
Stadt-1 heater. 
Freitag, den 31. Octbr. 29. Abonn.⸗ 
Vorſtellung. Ton Avan. Große 
Oper in 2 Act. v. W. A. Mozart. 

Sonnabend, den 1. November. i 
halben Preiſen. Die Jäger. Schau: 

ſpiel in 5 Acten von Iffland. 

Sonntag, den 2. November, Nachm. 
4 Uhr. Bei halben Preiſen. 
Anna⸗Lieſe. Schauſpiel in 5 Acten 
von Herſch. 

Abends 7% Uhr. 30. Abonnements⸗ 
Vorſtellung. Zum 3. Male: Nanon. 
S mit Ballet in 3 Acten von 

ene. 


Wilhelm-Theater, 


Freitag, den 31. October 1884 
zum 4. Mal in neuer Ausſtattung: 


Die Kinder 
des Kapitän Grant. 


Ausſtattungsſtück mit Gelang, Ta 
und Melodram in 9 Bildern na 
Geier Rerne’s Roman für die Bühne 
earbeitet. , 3 
Sämmtliche Decorationen, Koftüme 
und cen o find neu nach vorhan⸗ 
denen Zeichnungen angefertigt. 


Im 6. Bilde Ballet, arrangirt von 
der Balletmeifterin Fräulein Kiotitde 


5 | Torello, ausgeführt von derſelbeu und 


den Damen des Ballets. 
Arie, geſungen don Frau Schade⸗ 


— 
eee Kafemaun 
Hierzu eine Beilage. 


Hamburg, 29. Oktober. Getreidemarkt. Weizen loco 
unveräd., auf Termine ruhig, Yr Oktober⸗Novemher 149 
Br., 148 Gd., Yr Novbr.⸗Dezember 150 Br., 149 Gd. — 
Roggen loco unveränd., auf Termine ruhig, Yr Oktober⸗ 
Nov. 122 Br., 121 Gd., Yr November⸗Dezbr. 121 Br., 
120 Gd. — Hafer und Gerſte unveränd. Rüböl 
ſtill, loco —, Yr Mai 54. — Spiritus unveränd. yır 
Oktober 37 Br., zer November-Degember 36% Br., 
7 Dezbr.⸗Januar 36% Br., Yr Ayril⸗Mai, 36% Br. 
— Kaffee ruhig, Umſatz 1500 Sad. ets Petroleum 
befeſtigt, Standard white loco 7,65 Br., 7,60 Gd. Yr 
Oktober 7,50 Gd., Yr Novbr.⸗Dezember 7,55 Gd. — 
Wetter: Veränderlich. 


r Ce te EE Age OKT UI NET ENEE E Muer A e, o A, AT 
E EE VC pa E 
ive } * x t 
H * . 
D 
Danzig, 30. Oktober 1884. 

. : ; 85%, 6% ungar; Goldrente 103%, 4% ungar. Gold⸗ | 11,50 M — Fine Nr, 1 9,50 A — Fine Nr. 27,50 | Bahn bez., Yr Ottbr. 127 M ber, Yr OltbrNovbr. 
Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. rente 78%, 5% Ruſſen de 1877 99%, III. Orientan= | — end oder Schwarzmehl 6,00 M rer bez., * a et 125% 
leihe —, Franzoſen 621,25, Lombard. Eiſenbahn⸗Actien Roggenmeg Yer 50 Kilogr. Extra fuperfine Nr. 00 | MM bez., Yr April⸗Mai 128% A — Gerſte loco 123—188 
~~, Lombard. Prioritäten 305,00, Türken de 1865 | 12,00 — Superfine Nr. 0 11.00 % — Miſchung [ — Mais loco 122—134 , Donau-Mais — , 
8,25, Türkenlooſe 44,10, Credit mohilier 250, Spanier | Nr. o und 1 10,00 A — Fine Nr. 1 8,60 M — Fine | ze Oktbr. 122 , Yr Oktober⸗Novbr. 122 , Yer Nopbr.⸗ 

neue 59%, Banque ottomane 568, Credit foncier 1290, | Nr. 2 7,00 % — Schrotmehl 7,80 % — Mehlabfall De „ o i 
Aegypter 323, Suez⸗Actien 1902, Banque de Paris | oder Schwarzmehl 6,20 A Mai 115 MA, Ye Mai⸗Juni 116 M bez. — Kartoffel 
720, Banque d'escompte 511, Wechſel auf London , Algen Yr 50 Kilogr. Weizenkleie 5,00 % — Roggen: | mehl loco 20,00 A Br., yr Oktober 20,00 , Yor 
25,23, Foncier egyptien 505, Tabaksactien 517,50, kleie 5,00 A. — Graupenabfall 6,50 % Oktober⸗November und Nopember⸗Dezember 20 A, Yor 
5% privileg. türk. Obligationen 379,37. Graupen Yr 50 Kilogr. Perlgraupe 22,00 % — März⸗April — , Ye April⸗Mai 20,25 HM. — Trockene 
AS ES ES 29. 008 Bal Kate E br SEI mittel 18,00 A — Mittel 14,00 % — Ordinäre | Kartoffelſtärke loco 19,75 M, yr Oktober 19,75 A, 
ericht. mſatz 12 allen, davon für Speculation „50 AM. Yap en 19,75 A. 9 „Dez. 19,75 , 
und Export 1000 Ballen. Amerikaner ſtetig, Surats d Apr Pest ak u 
ruhig. Middl. amerikaniſche November-Dez. Lieferung 

5/64, Dezember⸗Januar⸗Ließ 


Grützen Yr 50 Kilogr., Weizengrütze 16,00 % — [% April⸗Mai 20,25 M — Feuchte Kartoffelſtärke loco 
Gerſtengrütze Nr. 1 16,50 , Nr. 2 14,50 4M, Nr. 3 10.60 5 bez., Jr Okt. je eae loco der 


erung 5/82, Januar⸗Febr.- | 12,50 . — Hafergrütze 15,00 % 1000 Kilogr. Futterwaare 150-163 , Kochwaare 


ven. $ er. (Schlußbericht.) Petroleum | Lieferung Ser, Februar⸗März⸗Lieferung 29 e, März: — 215 M — Wei Nr. 50— 21,75 
nung ra mie loco 130, . No 14) Mori eng , ee Productenmärkte, 4, Ar. 0 51 720.28 We, 0 m. A 20 6 104.8 
yor $ ember 7,50, Ge Januar 7,60, Y Februar 7,70. London, 29. Oktober. Conſols 100%. 4% preuß. Königsberg, 29. Oktober. (v. Portatius u. Grothe.) [Roggenmehl Nr. 0 20, 2519,25 , Nr. 0 u. 1 19,25 
Alles Prief. Conſols, 102%. 5% italien. Rente 95%. Lombarden Weizen Yr 1000 Kilo hochbunter 128@ 147, 132% bis 18 4, ff. Marken 20% AM, yr Oktober 18,95 M. 


D 5 RE © e 
Wien, 29. Oftbr. (Schluß⸗Courſe) Defterr. Papier⸗ 1, 34 Lomrbarden, alte, 12%, 3% xombarden, neue, 12. | 154, ruff, 1262 131,75 Me bez. bunter o, 121 127, | bez., Yer Oktober⸗Novbr. 18,80 bis 18,90 M bez, er 
rente 81,02 ½, 5% öfterr. Papierrente 96,10, öſterr. Silber: 
rente 82,25, Ditert. Goldrente 103,60, 6% ungar. Gold: 
rente 123,20, 4% ungar. Goldrente 93,47%, 5% Papier⸗ 
rente 88,85, 1854er Looſe 124,75, 1860er Looſe 134,75, 
1864er Looſe 173,00, Creditlooſe 177,50, ungar. Prämien 
Loofe 115,60, Creditactien 285,80, Franzoſen 297,00, 
Lombarden 147,60, Galizier 271,50, Kaſchau⸗Oberberger 
147,25, Pardubitzer 151,25, Nordweſthahn 175,00, Elb⸗ 
thalbahn 177,00, Eliſabeth⸗Bahn 232,75, Zus 2 
TE 181,00, Dux⸗Bodenbacher —, Böhm. Weſtbahn —, 
Nordbahn 2395,00, nioubont 87,75, Anglo⸗Auſtr. 106,00, 
Wiener Bankverein 103,50, ungar. Creditactien 286,75, 
Deutſche Plätze 60,05, Londoner Wechſel 122,50, Pariſer 
Wechſel 48,55, Amſterd Wechſel 100,90, Napoleons 9,72, 
Dukaten 5,78, Marknoten 60,07%, Ruſſ. Banknoten 
1,24%, Silbercoupons 100,00, Tramway 213,25, Tabaks⸗ 
actien 125,25. 


5% Ruſſen de 1871 93. 5% Ruſſen de 1872 92%. 123% bel 121 


5% Ruſſen de 1873 94%. 5% Türken de 1865 gie, 


ji L 25, 1258 133, 127€ 134 A bez., rother [Nov.⸗Dezember 18,70—18,75 A bez., Yer April⸗Mai 19,05 
ruff. 121@ bef. 115,25, 1928 117 AE bez. — Roggen | bis 19,10 4. bez. — Rüböbl loco abi Faß — HM. bez., yer 


4% fundirte Amerikaner 125. Oeſterr. Silberrente 68. : 1000 Kilo inländiſcher 120 125, 122% 127,50, Oktober 50,7 M, ye Oktbr.⸗Nopbr. 50,7 Me bez., Pr 
e Salte KN Mens A 1 7 7 I 1 1 Es bez., ruffiſcher | Noobr.- Dezember 507 A. bez., Yr Debt Januar ez 
> 2948. ae x 18 110,50, 11 y Pt 127 ½ A On. | A, Yr April⸗Mai 52,3 M bez. — Ven 48 ¢ 
re ER Suezactien 75%. Silber —. Platzdiscont es, Ye Oltbr. 127% MOD ye April- Mai 52, bez Leinöl loco 48 
oa S 
London, 29. Oktober. Getreidemarkt. Wen 
Fremde Zufuhren ſeit letzten Montag: Weizen 16 630, 
Gerſte 14 500, Hafer 17 460 Orts. Weizen ruhig, ſehr 
gedrückt, Verkäufer, u. Behn Montagspreiſe, ange⸗ 
kommene Ladungen flau, Mehl, Gerſte und neuer Hafer 
träge, alter Hafer feſt, amerikaniſcher Mais theurer, 
wenig vorhanden. 
London, 29. Oktober. An der Küſte angeboten 
3 Weizenladungen. — Wetter: Prachtvoll. 
London, 29. Oktbr. Havannazucker Nr. 12 14 nom., 


ye Frühjahr 127½ M Gd, — Gerſte r 1000 Kilo | — Petroleum loco 24,4 4, Yr Ehr, — Ah, yor 
roße 134,25, ruff. 94,25 M bez. — Hafer ee 1000 Kilo | Oktober⸗Novbr. A, yr eee ee 23,7 
pco 120, 122, ruff. 97 A bee Y Okt. 120 M Gd., bis 23,6 A Yr Jannar⸗Februar — M bez. 
d. — Erbſen Yr 1000 Kilo weiße | Spiritus loco ohne Faß 45,9—45,8 M bez., yr Oktober 

140, 144,50, fein 160 A bez., grüne fein 166,50 A bez. [45,8 — 45,6 M bez. Yr Oktober⸗Nopbr. 45,8—45,6 A 
90 Ki 1 gelb 176 AM bez. — bez., Yr Novbr.⸗Dezbr. 45,6—45,4 % bez., yor April⸗ 

Miden Yr 1000 Kilo 137,75, 138,75, 140 M bez. — | Mai 47—46,7 SM bez., r Mai⸗Juni 47,2—47 AM bez. 


HM. bez. fine peas, 200, 209,15 1 be, a seen yr Schiffs⸗Liſte. 

1000 Kilo ruſſ. 186, 197,25 ez., Dotter ruff. 187,50 Neufahrwaſſer, 29. Oktober. — Wind: W. 

„ bez. — Spiritus Yr 10 000 Liter % ohne Faß loco Alma, Mau, Sonderborg, Artillerie: 
48% A bez, er Oltober 47% Mh GO, Yor Novbr. 47 | anos comment: Alma, Mau, E x 


Amſterdam, 29. Oktober. Getreidemarkt. (Schluß⸗ Rüben⸗Rohzucker 11% flan. % Br., yor Nopbr.⸗März 47 M Br., Yer Frühjahr lt. Adele (Se ewer vie ii 
a er a Sa ae Man | ay et geht: EE, en E en, et EEN SSE EAMES E, Kr 
— er? loco Bär auf a ae Lët met auf Poris 58 1 ly eae 5 NM. CN — Die Notirungen für ruſſiſches Getreide 30. Oktober. Wind: S. 
yr Oktober 160, Ye März — — 2 Her R WEE 36.8, 4, gelten tranfito. y 1115 Eë Bodde 
E Anleihe von 1877 1211, Erie⸗Bahn⸗Actien 12%, Ver: Stettin, 29. Okt. Getreidemarkt. Weizen ſeſter, Relea eder a e 


— Fl. — Rübbl loco 29%, 7% Herbſt 30, yr Mai 31%. 
Br 29. Oktbr. Petroleummarkt. (Schluß: 
bericht.) Raffinirtes Type weiß, loco 19 bez., 19% 
Br., Yr November 19 bez. und Br., Ye Dezember 
19%, Br., yr Januar⸗März 19% Br. Weichend. 
Paris, 29. Oktbr. Rohzucker 88° ruhig, loco 37,25 
bis 37,50. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 Yr 100 Kilogr. 
Yır Oitober 44,00, 9er November 44,00, yer Oktober⸗ 
Januar 44,00, Ye Sanuar-April 45,00. 
Paris, 29. Oftbr. (Schlußbericht.) Productenmarkt. 
— ruhig, Je Oktober 21,25, Se Nov. 21,25, 
yer November⸗Februar 21,60, yr Januar⸗April 21,90. 
— Roggen ruhig, Yr Oktober 16,50, Yr Januar⸗ 
April 16,75. — Mehl 9 Marques feſt, yer Okt. 45,50, 
Yr November 45,80, Yr November⸗Februar 46,10, ae 


orker Centralb.⸗Actien 8544, Chicago⸗North Weſtern⸗ 
ctien 85%, Lake⸗Shore⸗Actſen 65%, Central Pacific 
Actien 38, Northern Pacific - Prefered = Actien 42 ½ 
, e he en 1 118 
eee entral. FA = Bonds de „ Mai 51,70. — Spiritus flau, loco 44,50, Yr, Oftbr. | Oſſen, s ü : 
Maarvenberiht, Barmmolle in Newyork’ aM, be. i | ‚0. O. Spt , 0, r Som: | O lſen, Rotterdam, Güter und Getreide. 
ee a tah ds 10 1. Tel 4080. Ee ec en ae Be, Pe, Sek a Im Aukommen : Schooner Urania”, Gefen. 
ort 7 Gd., do, do. in Philadelphia 7% Gd. "` Bertin, 29. Oltbr. Weizen loco 140-173 A ER 1,40 8 
5 Petroleum in Newyork A, do. Pipe line Certi⸗ gelber märkiſcher 153 M_ab Ba n bez., Yer Oktober K Bu: ® EE ee Zei dig 
icates 11.687 O. — Mais (New) 55%. — Zucker (Fair 150-—150% A bez., yor Oktober⸗November 150-1501, Be Stroma; 3 4 
a ee we tr ede ol "e | A bez., Yor ARoncinter Deyembe me ei Be? Von Gr. Nebrau nach Thorn: Kiltowsti; Brzeszynski; 
Robe un en 585, Gen 570 Gereldefracht 4% qe Mont ai 160—160% bez., Yr Mai⸗Juni 16 Aepfel. 
Newyork, 29. Oktober. Wechſel auf London ae 141-1411, /, hochfeiner inländiſcher — AM, polni 


loco 136,00—152,00, Ye Oktober⸗November 150,00, yr Bumper). 

4 | efegelt: Stadt Leer (SD.), Weffel, Leer, Getreide. 
ye Oktober⸗November 135,00, Yr April⸗Mai 135,00. | — Fairhead (3D) in Meelida 
— Rubel fill, or, Oftober-Novbr. 50,00, yer April: | (SR) Dans, Steffan egen Croultadt: SD), 


au, 


Stromab: 
Radowski, Damme, Plock, Danzig, 1 Kahn, 25.540 Kilogr. 


April 46,30. — e 1 Ae Rother Weizen loco 0,85%, yr Otthr. — —1404 51, —145 4 
Sanuar-April 46,30. — Rüböl ruhig, o Oktober | A Wen U 9012, 701 5 140 140% M ab Bahn bez, oe Oktober 145% —145 W 27 502 Kilogr. Ro 
67,25, yer November 67,25, Yr November: Dezember Hine ger 0,849 * Desember 0,86%. Mehl loco 3.35 | pig 145%, A bez, er Bktober⸗Novbr. 137138 A eweg SL zune 5 a at 1 abn. 19 656 legt 
67,50, Jer Januar-April 69,50. — Spiritus feſt, ais 0,55%. Fracht 4½ d. bez., di ‚Nopbr.-Dezember 135% — 1201: . bez., Yr Weizen, 37 674 Kilogr. $ oggen. | , 
ye Oktober 46,75, Ye November 46,75, yer. November⸗ April ai Wee 


137% —138—137% M bez., Fr Mai⸗Juni | Bohre, Weele, Askanas, Thorn, Danzi 1 Schleppkah 
Ke Danziger Mehlpreiſe. bez. — Hafer loco 128—160 A. Dft: und 9629 Kilogr. Honigkuchen, 6 ile sa 
(Preisnotirungen der Großen Mühle, H. Bartels | Weſtpr. 137-142 “, Pomm., Ucdermärkicher und eee Ze Knochen. 
und Comp., vom 30. Oktbr.) Mecklenburger 137.142 AE jet iſcher und d öhmiſcher Verantwortliche Rebactión: der Zeng Si Außſchluß ber 
i 


Dezember 46,50, 7” Januar⸗April 46,50. — Wetter: 
Bedeckt. = ‘ 2 

Paris, 29. Okthr. (Schlußcourſe.) 3% amortifirbare 
Mente 79,62%, 3% Rente 78,27%, 4% Anleihe 109,17%, 
Italieniſche 5% Reute 96,60, Oeſterreichiſche Goldrente 


8 folgenden 
Weizenmehl yr 50 Kilogr. Kaiſermehl — A 137142 , feiner Sole er, Mähriſcher und be 1 2. den lokalen und provine 
d 129-184 8 ab A fegen, Gen en 


Extra fuperfine Nr. 000 13,50 % — Superfine Nr. 01 Böhmiſcher 143—147 , Ruf 


